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                                                   21.09.2025

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
der September ist traditionell ein 
Monat des Übergangs – eine 
Zeit, in der sich die Natur lang-
sam auf den Herbst vorberei-
tet. Auch wir Menschen finden 
nach der Sommerpause wieder 
in den gewohnten Rhythmus, 
blicken hoffentlich mit Freude 
auf schöne Wochen zurück und 
schauen natürlich auch nach 
vorne. Und das möchte ich an 
dieser Stelle nach der Sommer-
pause unseres Mitteilungsblat-
tes nun auch wieder gemein-
sam mit Ihnen tun:
Mit dem Ende der Schwimm-
badsaison am 4. September 
können wir nach einem erfolg-
reichen Sommer 2025 eine sehr 
erfreuliche Bilanz ziehen: 8.813 
Besucherinnen und Besucher 
haben an den 54 Öffnungsta-
gen vom 1. Mai bis 4. Septem-
ber unser Schwimmbad ge-
nutzt. Diese Zahl zeigt deutlich, 
wie wichtig diese Einrichtung für 
unsere Bürgerinnen und Bürger 
sowie für Gäste aus der Region 
ist. Das Schwimmbad ist nicht 
nur ein Ort der Erholung und 
der sportlichen Betätigung, son-
dern auch ein wichtiger sozialer Treffpunkt in unserer Ge-
meinde für alle Generationen. Dies wäre nicht möglich, ohne 
den Förderverein Schwimmbad Albertshausen und seine 
zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. Vielen 
Dank, dass Ihr auch dieses Jahr wieder mit vollem Ein-
satz dabei wart! Danke auch an unser Bauhofteam – insbe-
sondere an Julian Thorwarth, der sich in Windeseile in das 
Thema Schwimmbad eingearbeitet und alle Aufgaben erfolg-
reich gemeistert hat.

Das traditionelle Bäggerbrunnenfest am 13. September (s. 
Fotos!) war auch wieder ein voller Erfolg und zeigte einmal 
mehr die lebendige Vereinskultur und den Zusammenhalt in 
unserer Gemeinde. Der Faschingsverein Rohaloho, der TSV 
Reichenberg, die Reichenberger Nikoläuse, der OGV Rei-
chenberg und der Reitclub Reichenberg veranstalteten mit 
bewährter Professionalität in Teamwork dieses beliebte Fest, 
das Jahr für Jahr Jung und Alt im September zusammen-
bringt. Bei strahlendem Herbstwetter konnten sich Familien 

aus allen Ortsteilen am Bäggerbrunnen in der Reichenber-
ger Ortsmitte treffen, gemeinsam feiern und die entspannte 
Atmosphäre genießen. Solche Veranstaltungen stärken den 
Zusammenhalt in unserer Gemeinde und sind lebendiger 
Ausdruck des ehrenamtlichen Engagements, auf das wir zu 
Recht stolz sein können. Herzlichen Dank an alle, die zum 
Gelingen dieses Festes beigetragen haben!
Der Sängerverein Reichenberg feiert in diesem Jahr sein 
100-jähriges Bestehen – ein Jahrhundert voller Musik und 
Gemeinschaft! Am 11. Oktober um 19.00 Uhr findet zu diesem 
Anlass das große Jubiläumskonzert in der Mehrzweckhalle 
Uengershausen statt. Wir dürfen uns auf einen schwungvol-
len und vielfältigen musikalischen Abend mit der Dorfmusik 
Fuchsstadt, der Singgemeinschaft 1987 Uengershausen und 
dem Gospelchor ANDIAMO freuen.
Den Reichenberger Pfadfindern darf man gleich zu zwei 
Jubiläen gratulieren: Wie Sie auf Seite 33 nachlesen kön-
nen, besteht der Stamm Hattenhausen seit 40 Jahren und der 

Bäggerbrunnenfest
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In den kommenden Wochen finden unsere diesjährigen 
Bürgerversammlungen statt – eine wichtige Gelegenheit für 
den direkten Austausch zwischen der Verwaltung, vertreten 
durch mich als Bürgermeister, dem Gemeinderat und Ihnen, 
liebe Bürgerinnen und Bürger. Nutzen Sie diese Gelegenhei-
ten, um sich über aktuelle Projekte zu informieren, Fragen zu 
stellen und Anregungen einzubringen. Ihre Stimme ist wichtig 
für die Entwicklung unserer Gemeinde. Die Termine und Ver-
anstaltungsorte finden Sie auf Seite 11. Ich freue mich auf 
den Austausch mit Ihnen.

Herzliche Grüße

					          Ihr Stefan Hemmerich
					          Erster Bürgermeister
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I M P R E S S U M

Förderverein seit 20 Jahren. Im Namen der Gemeinde darf 
ich hierzu unsere herzlichsten Glückwünsche übermitteln und 
Danke sagen für vier Jahrzehnte voller unvergesslicher Ge-
meinschafts- und Naturerlebnisse für Kinder und Jugendliche 
in unserer Gemeinde und zwei Jahrzehnte wertvoller Unter-
stützung dieser tollen Jugendarbeit durch den Förderverein.

Ein beeindruckendes Beispiel für bürgerschaftliches Enga-
gement lieferten die HvO (Helfer vor Ort) der Freiwilligen 
Feuerwehr Reichenberg: Die im Dezember 2024 gestarte-
te Spendenaktion für einen neuen AED (Defibrillator) und 
Notfallrucksack war ein voller Erfolg. Dank der großzügigen 
Unterstützung aus der Bevölkerung und zahlreicher ortsan- 
sässiger Firmen konnte das moderne Corpuls 1-Gerät mitt-
lerweile beschafft werden. Diese Wertschätzung für den frei-
willigen Rettungsdienst motiviert die Helferinnen und Helfer 
und stärkt die Sicherheit für alle Bürgerinnen und Bürger. Im 
Namen der Gemeinde sage ich daher herzlichen Dank an die 
HvO für diese tolle Initiative und an alle Unterstützer für ihre 
Spenden.

Die Erschließungsarbeiten im Neubaugebiet „Vorderer 
Höchberg II“ schreiten planmäßig voran. Nach dem erfolg-
reichen Abschluss des ersten Bewerbungsverfahrens steht 
nun die Vergabe der wenigen, noch verfügbaren Bauplätze 
an. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich über 
die Details auf unserer Webseite unter markt-reichenberg.de/
baugebiete/ informieren. Dort finden Sie u.a. einen Lageplan, 
auf dem Sie tagesaktuell die noch verfügbaren Bauplätze se-
hen. Bei Rückfragen steht Ihnen das Bauamt gerne zur Ver-
fügung.

Anzeigen
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Aus dem Gemeinderat

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 01.07.2025
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

3.1 	Sanierung Wolffskeelhalle; Rohbauarbeiten; Auftrags-
	 vergabe Nachtrag 11 (Überarbeitung Bauzeitenplan)

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das Nachtragsangebot 11 der Fa. Göbel Hochbau 
GmbH – für das Gewerk „Rohbau-, Maurer, Beton- und Stahlbe-
tonarbeiten“ in Höhe von 1.705,15 € (brutto) anzunehmen und 
zu beauftragen.

3.2 	Sanierung Wolffskeelhalle; Rohbauarbeiten; Auftrags-
	 vergabe Nachtrag 13 (Geänderte Treppenkanten)

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das Nachtragsangebot 13 der Fa. Göbel Hochbau 
GmbH – für das Gewerk „Rohbau-, Maurer, Beton- und Stahlbe-
tonarbeiten“ in Höhe von 220,51 € (brutto) anzunehmen und zu 
beauftragen.

3.3 	Sanierung Wolffskeelhalle; Rohbauarbeiten; Auftrags-
	 vergabe Nachtrag 2 (Zusätzliche Kanalarbeiten)

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das Nachtragsangebot 2 der Fa. Göbel Hochbau 
GmbH – für das Gewerk „Rohbau-, Maurer, Beton- und Stahlbe-
tonarbeiten“ in Höhe von 27.322,86 € (brutto) anzunehmen und 
zu beauftragen.

4.1 	6. Änderung des Bebauungsplanes „Guttenberger
	 Grund II“; Gemarkung Reichenberg; Behandlung der
	 Stellungnahmen nach der Beteiligung vom 04.04.2025 
	 bis 09.05.2025

Der Marktgemeinderat nahm die Stellungnahme des Landrats- 
amtes Würzburg vom 05.05.2025 zur Kenntnis. Die Änderun-
gen im Bebauungsplan hinsichtlich der Dachneigung bei II ohne 
Staffelgeschoss (0°–35°) wurde ergänzt, Anlage 3 (sap) entfällt, 
der Umweltbericht wurde nicht aktualisiert. Der Beschluss zur 
Aufhebung des Parallelverfahrens (14. Änderung des Flächen-
nutzungsplans) wurde vom Marktgemeinderat gefasst und dem 
Landratsamt Würzburg übermittelt.

Alle anderen Stellungnahmen wurden zur Kenntnis genommen, 
da von den Trägern keine Einwände vorgebracht wurden.

4.2 	6. Änderung des Bebauungsplanes „Guttenberger 
	 Grund II“; Gemarkung Reichenberg; Satzungs-
	 beschluss

Die 6. Änderung des Bebauungsplans „Guttenberger Grund 
II“, Gemarkung Reichenberg, wurde in der Planfassung vom 
01.07.2025 gemäß § 10 BauGB mit 15:1 Stimmen als Satzung 
beschlossen. Der genannte Bebauungsplan ist durch die Verwal-
tung auszufertigen und ortsüblich bekannt zu machen.

5.1 	Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung einer Balkon-
	 konstruktion in Stahlbauweise an bestehendem
	 Einfamilienhaus auf Fl.Nr. 200, Wirtsgasse 18,
	 Gmkg. Uengershausen

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
erteilte dem Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen nach 
§ 36 BauGB.

6.1 	Erlass einer Satzung zur Aufhebung der Satzung über 
	 die Herstellung und Ablösung von Kinderspielplätzen
	 (Spielplatzsatzung)

Der Marktgemeinderat beschloss den Erlass der Satzung zur 
Aufhebung der Spielplatzsatzung des Marktes Reichenberg vom 
24.05.2024. Die Satzung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf der 
Satzung zur Aufhebung der Spielplatzsatzung des Marktes Rei-
chenberg vom 24.05.2024.

Der Entwurf der Satzung, die als Anlage der Niederschrift beige-
fügt wurde, ist Bestandteil des Beschlusses.

6.2 	8. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung
	 von Gebühren für die Benutzung der Kindertagesein-
	 richtung „Waldkindergarten Schlupfwinkel“ des
	 Marktes Reichenberg (WaldKiTa-Gebührensatzung)

Der Marktgemeinderat beschloss mit 15:1 Stimmen den vorlie-
genden Entwurf der 8. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertages-
einrichtung „Waldkindergarten Schlupfwinkel“ des Marktes Rei-
chenberg (WaldKiTa-Gebührensatzung) als Änderungssatzung. 
Der Entwurf der 8. Änderungssatzung zur Satzung über die Er-
hebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrich-
tung „Waldkindergarten Schlupfwinkel“ des Marktes Reichenberg 
(WaldKiTa-Gebührensatzung), der als Anlage der Niederschrift 
beigefügt wurde, ist Bestandteil dieses Beschlusses.

6.3 	1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung
	 von Benutzungsgebühren für die Kindertageseinrich-
	 tungen des Marktes Reichenberg

Der Marktgemeinderat beschloss mit 15:1 Stimmen den vorlie-
genden Entwurf der 1. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Erhebung von Benutzungsgebühren für die Kindertageseinrich-
tungen des Marktes Reichenberg (Kindertageseinrichtungsge-
bührensatzung – KiTaGebS) als Änderungssatzung. Der Ent-
wurf der 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
von Benutzungsgebühren für die Kindertageseinrichtungen des 
Marktes Reichenberg (Kindertageseinrichtungsgebührensat-
zung – KiTaGebS), der als Anlage der Niederschrift beigefügt 
wurde, ist Bestandteil dieses Beschlusses.

7.1 	Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Außenanlagen;
	 Auftragsvergabe Nachtrag 1

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das 1. Nachtragsangebot der Fa. Rüger Garten- und 
Landschaftsbau - für das Gewerk „Außenanlagen“ in Höhe von 
14.458,50 € (brutto) anzunehmen und zu beauftragen.

8.1 	Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den 
	 Haushaltsplan 2025

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2025 des Marktes Reichenberg wurden zur Kenntnis ge-
nommen und beschlossen. Der Entwurf der Haushaltssatzung 
ist dem Protokoll als Anlage beizufügen.

8.2	 Beschlussfassung über den Stellenplan 2025

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2025 des Marktes Rei-
chenberg wurde zur Kenntnis genommen und beschlossen.
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8.3 	Beschlussfassung über den Finanzplan und das
	 Investitionsprogramm

Der Finanzplan und das Investitionsprogramm für die Jahre 
2024–2027 des Marktes Reichenberg wurden zur Kenntnis ge-
nommen und beschlossen.

9. 	 Abschluss eines Konzessionsvertrages mit der Stadt-
	 werke Würzburg AG für das Erdgasversorgungsnetz des
	 Marktes Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm den vorliegenden Konzessions-
vertrag für die Erdgasversorgung zur Kenntnis und stimmt dem 
vorliegenden Konzessionsvertrag zwischen dem Markt Reichen-
berg und der Stadtwerke Würzburg AG zu. Zusätzlich soll die 
Nebenabrede im Vertrag aufgenommen werden. Der 1. Bürger-
meister o. d. V. i. A. wurden ermächtigt, diesen zu unterzeichnen.

10. 	Kindertagesstätte Lindflur; Genehmigung der Ferien-
	 planung für das Kindergartenjahr 2025/2026

Die Ferienplanung für die Kindertagesstätte Lindflur für das Kin-
dergartenjahr 2025/2026 wurde, wie mit Antrag vom 24.06.2025 
vorgeschlagen, genehmigt. Während der Schulferien findet kein 
Busverkehr statt.

11.	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GR Dietrich kam auf die eingangs erwähnten E-Mails hinsichtlich 
des Unfalls in Fuchsstadt zu sprechen und teilte mit, dass ihm 
vor Erhalt dieser nicht bewusst gewesen sei, dass dieser Bereich 
ein so großes Unfallpotenzial berge. Er regte an, hier schnellst-
möglich eine Lösung zu finden, um den Schutz der Fußgänger 
zu gewährleisten. GR Dworschak stimmte dem zu. Es entspinnt 
sich eine rege Diskussion darüber, welche Maßnahmen diesbe-
züglich ergriffen werden können (Errichtung einer Leitplanke, 
Verengung der Straße, etc.). Herr Kehr sicherte zu, dass die Ver-
waltung Lösungsvorschläge erarbeiten und diese dann bei der 
nächsten Sitzung (29.07.2025) präsentieren werde.

GR Schoch wollte wissen, wer im Rathaus der Ansprechpartner 
für den Bereich kommunale Verkehrsüberwachung sei. Herr Kehr 
antwortete, dass grundsätzlich er hierfür der Verantwortliche ist. 
GR Schoch bat darum, einen Tätigkeitsnachweis vorzulegen, in 
dem vermerkt ist, an welchen Stellen in den vergangenen Mona-
ten fließender und ruhender Verkehr überwacht wurde. Herr Kehr 
sicherte zu, den Gemeinderatsmitgliedern eine entsprechende 
Aufstellung in der nächsten Sitzung zur Einsicht zur Verfügung zu 
stellen. Darüber hinaus machte GR Schoch darauf aufmerksam, 
dass im Bereich Bahnhofstraße 1 seit geraumer Zeit dauerhaft 
Mülltonnen abgestellt seien. Der Bereich Sicherheit & Ordnung 
werde sich dem annehmen, versprach Herr Kehr.

GR Glaser erkundigte sich nach dem derzeitigen Stand der ge-
planten Flüchtlingsunterkunft am Klingholz. Bgm. Hemmerich 
teilte mit, dass es hierzu weiterhin keine konkreten Angaben 
gebe.

Anzeigen
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Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Beate Betschler
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/19532062
E-Mail: jugendpflege@reichenberg.bayern.de

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Gewerbliche Anzeigen im Mitteilungsblatt
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Postanschrift des Rathauses
Markt Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de

Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
N.N.

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung (Technik)
Elisa Zimmermann
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Freitags von 15:00 bis 16:00 Uhr 
Nach 35 Jahren gibt Frau Ulla Manske ihre Tätigkeit 
in der Gemeindebücherei leider auf. 
Das Team der Bücherei: Agnes Blank, Johanna Brand, 
Martina Dürr, Stefanie Rauch und Waltraud Wech,

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Seniorentaxi
Tel. 0151/29518116
Anmeldung: Mo–Fr vom 8:30 bis 11:30 Uhr

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Verpflichtung zur Beantragung eines
Ausweises für Jugendliche:
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Deutschland sind Sorgeberechtigte von Jugendlichen 
nach § 9 PAuswG „Ausstellung des Ausweises“ ge-
setzlich verpflichtet, innerhalb von sechs Wochen nach 
Erreichen des 16. Lebensjahres einen Ausweis für ihre 
Kinder zu beantragen (falls der Jugendliche nicht schon ein 
gültiges Ausweisdokument besitzt).

Die gesetzliche Verpflichtung, einen Ausweis innerhalb von 
sechs Wochen nach Erreichen des 16. Lebensjahres zu 
beantragen, ist ein wichtiger Schritt, um die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Sorgeberechtigte 
sollten diese Verantwortung ernst nehmen und sicherstel-
len, dass ihre Kinder rechtzeitig die notwendigen Dokumente 
erhalten. So wird nicht nur die Identität des Jugendlichen 
gestärkt, sondern auch seine Selbständigkeit gefördert.

Sorgeberechtigte sollten sich frühzeitig über die erforderli-
chen Unterlagen und den Ablauf der Beantragung informie-
ren. Die Vereinbarung eines Termins ist ratsam, um Warte-
zeiten zu vermeiden.                             Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Bereitschafts- und Störungsdienst (Wasser)
Ab 01.09.2025 wird im Markt Reichenberg der Bereitschafts- 
und Störungsdienst für die Wasserversorgung ganzjährig 
und rund um die Uhr von der Mainfranken Netze GmbH 
sichergestellt.

Bei Störungen oder Notfällen im Bereich der Wasserversor-
gung erreichen Sie das Notfallteam jederzeit unter folgender 
Telefonnummer:
–	 Tel. 0931 / 36-1260 (Wasser)

Weitere Notfallnummern der Mainfranken Netze GmbH:
–	 Tel. 0931 / 36-1231 (Strom)
–	 Tel. 0931 / 36-1260 (Gas)

Das Notfallteam ist 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche 
erreichbar und sorgt für schnelle Hilfe bei Versorgungsunter-
brechungen und technischen Störungen.

Herzliche Einladung zu den Gedenkstunden
am Volkstrauertag 2025
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, 

der Markt Reichenberg, unsere Kirchen, Chöre und Vereine ge-
denken

am Samstag und Sonntag, 15. und 16. November 2025
der Opfer der beiden Weltkriege und der nationalsozialistischen 
Gewaltherrschaft, des Terrors, der Gewalt, der Verfolgungen und 
der Kriege unserer modernen Zeit.

Zu den Gedenkstunden laden wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger und Sie, unsere Vereine und Verbände, Kirchen, Insti-
tutionen, Organisationen und Parteien in Albertshausen, Fuchs-
stadt, Lindflur, Reichenberg und Uengershausen und besonders 
auch Sie und Euch, liebe Jugendliche, herzlich ein. Ja, auch die 
Jugend ist angesprochen; vielleicht sogar in besonderer Weise. 
Schließlich sind es vor allem unsere jungen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die mit der Bundeswehr in die Krisengebiete unserer 
Erde gehen. Lassen Sie uns gemeinsam Zeichen der Erinne-
rung und der Mahnung gegen Krieg und Terrorismus und gegen 
jegliche Form von Bedrohung, Gewalt, Diskriminierung und Un-
terdrückung von Menschen setzen und damit zum Frieden der 
Nationen und Völker und zur Wahrung der Menschenrechte in 
unserer Welt beitragen.

Die Gedenkstunden finden statt:

Albertshausen
Samstag, 15.11.2025 um 18:00 Uhr, am Friedhof in Alberts-
hausen

Fuchsstadt
Sonntag, 16.11.2025 um 9:30 Uhr, am Kriegerdenkmal
in Fuchsstadt

Lindflur
Sonntag, 16.11.2025 um 10:45 Uhr, an der Kirche in Lindflur

Reichenberg
Samstag, 15.11.2024 um 19:00 Uhr, am Kriegerdenkmal
in Reichenberg

Uengershausen
Sonntag, 16.11.2024 um 10:00 Uhr, am Kriegerdenkmal
in Uengershausen

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister
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Lichtbilder für Ausweisdokumente für Kinder
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

um das bestmögliche Aufnahmeergebnis zu erzielen, möchten 
wir Sie herzlich bitten, digitale, biometrische Lichtbilder für Aus-
weisdokumente für Kinder unter 6 Jahren nicht im Rathaus er-
stellen zu lassen. Stattdessen empfehlen wir, die Fotos bei einem 
professionellen Fotografen oder in einer Drogerie mit biometri-
scher Fotoabteilung anfertigen zu lassen.

Der Grund ist einfach: Die Aufnahme von Lichtbildern für Klein-
kinder ist oft eine Herausforderung. In einer passenden Umge-
bung mit dem richtigen Licht, Hintergrund und Position gelingt 
das Foto schneller und stressfreier – sowohl für die Kleinen als 
auch für die Eltern. Professionelle Fotografen und Drogerien ver-
fügen über geschulte Fachkräfte, die das Foto kindgerecht um-
setzen und die häufigsten Fehlerquellen vermeiden.

Vorteile auf einen Blick:

– 	 Höhere Wahrscheinlichkeit eines sofort korrekten
	 biometrischen Bildes

– 	 Weniger Stress und Wartezeit für Familien

–	 Übersichtliche und verständliche Hinweise vor Ort

–	 Schnellerer Bearbeitungsprozess bei der Behörde

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Kooperation. So gelingt 
die Pass- oder Ausweisbeantragung zügig und unkompliziert – 
auch mit kleinen Mitmenschen.

Wenn Sie Fragen haben oder Unterstützung benötigen, wenden 
Sie sich gerne an uns.                                 Ihr Bürgerbüro-Team

Ausweisdokumente von Verstorbenen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir bitten Sie um Ihre Mithilfe bei der ordnungsgemäßen Ent-
wertung von Ausweisdokumenten Verstorbener. Um Missbrauch 
zu verhindern und staatliche Dokumente ordnungsgemäß zu si-
chern, ist es notwendig, ausgestellte Ausweise nach dem Tod 
einer Person zu entwerten.

–	 Bitte bringen Sie das Ausweisdokument der verstorbenen 
Person (Personalausweis, Reisepass, ggf. weitere Auswei-
se) persönlich bei uns vorbei oder werfen sie es in unseren 
Briefkasten.

–	 Legen Sie bitte, falls vorhanden, den Erbschein, Sterbeur-
kunde oder andere relevante Nachweise vor, damit wir die 
Entwertung korrekt zuordnen können.

Warum das wichtig ist:
–	 Vermeidung von Identitätsmissbrauch
–	 Aktualisierung der amtlichen Datenbestände

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und stehen Ihnen bei 
Fragen gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen                              Ihr Bürgerbüro-Team

Anzeigen
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Wahlhelfer dringend gesucht!!!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im März nächsten Jahres steht uns die nächste Wahl ins Haus: 
die Kommunalwahl.

Der Termin hierfür ist der 8. März 2026.

Da es sich hierbei um eine äußerst umfangreiche Wahl handelt 
(gewählt werden der erste Bürgermeister/die erste Bürgermeis-
terin, der Gemeinderat, die Landrätinnen und Landräte in den 
Landkreisen sowie der Kreistag), benötigen wir hierbei Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer, die sowohl am Wahlsonntag selbst 
als auch am darauffolgenden Montag zur Auszählung sämtli-
cher Stimmen zur Verfügung stehen.

Wenn Sie Interesse haben, aktiv an diesem wichtigen Prozess 
mitzuwirken, melden Sie sich bitte bei uns (Tel. 0931/60061-10, 
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de).

Egal, ob Sie bereits Erfahrung haben oder neu in diesem Bereich 
sind – jede helfende Hand ist willkommen!

Vielen Dank für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung!

Ihr Bürgerbüro-Team

Weihnachtsmarkt am 30. November 2025
In diesem Jahr findet in Reichenberg wieder unser traditioneller 
Weihnachtsmarkt als Auftakt für die Advents- und Weihnachts-
zeit am 1. Advent statt.

Wir setzen auf die bewährte Kombination aus Handel, Hand-
werk, Kunst und Kultur. Sowohl der Rathausplatz als auch die 
Freifläche zwischen Seniorenwohnen und Kirche kann als stim-
mungsvolle Freiluftbühne für musikalische und darstellerische 
Aufführungen sowie als erweiterter Marktplatz dienen.

Wenn Sie Sich an unserem Weihnachtsmarkt beteiligen 
möchten, bitten wir um Anmeldung bis spätestens 20. Ok-
tober 2025.

Unser Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage www.
markt-reichenberg.de 

Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen benötigen, 
können Sie sich jederzeit an uns wenden. Sie erreichen uns te-
lefonisch unter 0931-6006121 oder per E-Mail an weihnachts-
markt@reichenberg.bayern.de.

Bürgerversammlungen 2025
Ich lade Sie zu den Bürgerversammlungen nach Art. 18 der Bayer. Gemeindeordnung herzlich ein:

Albertshausen	 Montag, 29.09.2025, 19:00 Uhr, ev. Gemeindehaus Albertshausen

Uengershausen	 Dienstag, 30.09.2025, 19:00 Uhr, Gaststätte der Mehrzweckhalle Uengershausen

Lindflur	 	 Dienstag, 07.10.2025, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Lindflur

Fuchsstadt		  Donnerstag, 09.10.2025, 19:00 Uhr, Sportheim Fuchsstadt

Reichenberg		  Dienstag, 14.10.2025, 19:00 Uhr, Schützenheim Reichenberg

In der Bürgerversammlung können grundsätzlich nur Gemeindebürger/innen das Wort erhalten. Ausnahmen 
kann die Versammlung beschließen.

Wünsche und Anregungen zu gemeindlichen Angelegenheiten, die in der Bürgerversammlung behandelt 
werden sollen, können schriftlich zwei Wochen vorher in der Marktgemeindeverwaltung, per Fax 0931-
6006119 oder per E-Mail markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de eingereicht werden.

Meldebögen finden Sie auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de unter „Aktuelles“ als Download 
oder liegen zur Ausgabe im Rathaus zu den üblichen Geschäftszeiten im Zimmer 4, Frau Wagner, bereit.

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister

Betriebsverlegung in einen anderen
Meldebezirk
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir weisen Sie auf eine Änderung im Rückmeldeverfahren bei 
Betriebsverlegung in einen anderen gemeindlichen Meldebezirk 
hin (geltend ab 1. November 2025).

Künftig ist bei einer Betriebsverlegung nur noch eine Anmeldung 
bei der für die Gewerbeanmeldung zuständigen Behörde erfor-
derlich. Die Abmeldung bei der an der bisherigen Betriebsstätte 
zuständigen Behörde entfällt.

Es gilt hierbei zu beachten, dass dies nur dann Anwendung fin-
det, wenn der Gewerbetreibende in der Gewerbeanmeldung als 
Grund für die Neuerrichtung „Verlegung des Betriebs aus einem 
anderen Meldebezirk“ angegeben hat!        Ihr Bürgerbüro-Team

Gestattungen für den vorübergehenden
Alkoholausschank im Rahmen von Veran-
staltungen nach §12 GastG ab 01.06.2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir weisen Sie auf eine Neuerung der Gestattungen nach § 12 
GastG hin:

Die bayerische Staatsregierung hat am 13. Mai 2025 die Ände-
rung der Bayerischen Gaststättenverordnung und des Kosten-
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verzeichnisses beschlossen, die am 01. Juni 2025 in Kraft ge-
treten ist.
Die Gestattungen nach § 12 GastG im Rahmen von Veranstal-
tungen erhalten nun eine gekürzte Genehmigungsfiktion.
Wenn uns mindestens zwei Wochen vor einer geplanten Ver-
anstaltung der entsprechende Antrag (die hierfür benötigten 
Formulare finden Sie auf unserer Webseite!) übermittelt wurde, 
können Veranstaltungen künftig ohne schriftliche behördliche 
Genehmigung stattfinden. In diesem Fall ist die Genehmigungs-
fiktion kostenfrei – für den Antragssteller entstehen somit keine 
Kosten.
Wir weisen darauf hin, dass dies nur bei einem vollständig 
eingereichten Antrag gilt!
Falls der Antrag nicht rechtzeitig eingereicht wird, wird das Ge-
nehmigungsverfahren wie gehabt durchgeführt und ist mit ent-
sprechenden Kosten verbunden.                 Ihr Bürgerbüro-Team

Bekanntmachung zur Eintragungsmöglich-
keit von Übermittlungssperren nach dem
Bundesmeldegesetz
Nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) be-
steht die Möglichkeit, folgenden Datenübermittlungen der Meld-
ebehörde zu widersprechen:

–	 Datenweitergabe an Parteien, Wählergruppen oder andere 
Träger von Wahlvorschlägen gemäß § 50 Abs. 1 BMG im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten,

–	 Datenübermittlung an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person angehört, 
sondern Familienangehörige der meldepflichtigen Person 
angehören, gemäß § 42 Abs. 3 BMG (Soweit Daten für die 
Erhebung der Kirchensteuer benötigt werden, wirkt dieser 
Widerspruch nicht.),

–	 Datenübermittlung an das Bundesamt für Wehrverwaltung 
zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial 
über Tätigkeiten in den Streitkräften soweit Sie die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, gemäß § 36 Abs. 2 BMG,

–	 Datenweitergabe von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträ-
ger, Presse und Rundfunk gemäß § 50 Abs. 2 BMG (Altersju-
biläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum)

–	 Datenweitergabe an Adressbuchverlage für die Herausgabe 
von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) 
gemäß § 50 Abs. 3 BMG.

Eine Begründung ist nicht erforderlich.

Die Einrichtung einer Übermittlungssperre ist über unser Bür-
gerserviceportal auf der Homepage www.markt-reichenberg.de 
möglich.

Die Ausübung des Widerspruchsrechts kann auch schriftlich 
oder persönlich im Rathaus Reichenberg (Bürgerbüro), Zimmer 
Nr. 3/EG, nach vorheriger Terminvereinbarung, erfolgen.

Das Formular zur Eintragung einer Übermittlungssperre finden 
Sie auch auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de

Der Markt Reichenberg sucht landwirtschaft-
liche Flächen zum Kauf
Der Markt Reichenberg sucht im Ortsteil Uengershausen land-
wirtschaftliche Flächen ab ca. 5.000 qm zum Kauf.

Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer, die an einem 
Verkauf interessiert sind, werden gebeten, sich mit dem örtlichen 
Bauamt unter (09 31) 6 00 61 - 20 oder bauamt@reichenberg.
bayern.de in Verbindung zu setzen.

Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung.

Richtige Entsorgung von Gartenabfällen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie darauf hinweisen, dass aus dem Reisighaufen 
Hackschnitzel gewonnen werden sollten. Auf den Fotos ist je-
doch zu erkennen, dass man dort leider auch Gartenabfälle und 
Erde entsorgt hat.

Gartenabfälle und Erde gehören in den Wertstoffhof
„Klingholz“!

Der Bauhof muss nun die Hinterlassenschaften der Bürger ent-
sorgen. Diese Entsorgung verursacht Zeit und Kosten, die ver-
meidbar wären.

Wir bitten um Ihre Unterstützung: Verwenden Sie bitte aus-
schließlich die vorgesehenen Entsorgungswege und werfen Sie 
Ihre Gartenabfälle nicht auf andere, dafür nicht vorgesehene Flä-
chen.

Vielen Dank für Ihre Kooperation.                       Das Bauhofteam

Anzeige
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Abschluss der Baumaßnahme – Gehwegaus-
bau an der Engstelle in der Ortsdurchfahrt
Fuchsstadt
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die Baumaßnah-
me zum Ausbau des provisorischen Gehwegs in der Ortsdurch-
fahrt Fuchsstadt, insbesondere im Bereich der Einmündung der 
WÜ14 Richtung Rottenbauer, am 19.08.2025 erfolgreich abge-
schlossen werden konnte.

Im Rahmen der Maßnahme wurde der bisherige provisorische 
Gehweg durch eine dauerhafte Lösung ersetzt. Diese bauliche 
Veränderung sorgt künftig für eine deutlich bessere Abgrenzung 
zum Straßenverkehr und erhöht damit die Sicherheit für alle Fuß-
gängerinnen und Fußgänger.

Mit dem erfolgreichen Abschluss dieser Arbeiten ist ein weiteres 
wichtiges Infrastrukturprojekt in Fuchsstadt realisiert worden, das 
maßgeblich zur Verbesserung der Verkehrssicherheit beiträgt.

Die Umsetzung erfolgte durch die Firma Storch Tiefbau GmbH 
zum Brutto-Angebotspreis von 43.408,00 Euro.

Wir danken allen Beteiligten für die zügige und reibungslose 
Durchführung der Maßnahme sowie den Bürgerinnen und Bür-
gern für ihr Verständnis während der Bauzeit.

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister

Abschluss der Baumaßnahme – Gehweg-
und Parkflächensanierung in der Bahnhof-
straße, Ortsteil Reichenberg
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die Bauarbeiten 
zur Sanierung der Gehwege und Parkflächen in der Bahnhofstra-
ße im Ortsteil Reichenberg erfolgreich abgeschlossen wurden.

Die Maßnahme war notwendig geworden, nachdem die Starkre-
genereignisse im Juli 2021 insbesondere im östlichen Bereich 
der Straße zu erheblichen Schäden geführt hatten. Mit Unterstüt-
zung von Fördermitteln konnte nun eine grundlegende Wieder-
herstellung der Infrastruktur erfolgen.

Was wurde gemacht?

In zwei Bauabschnitten wurden auf einer Länge von insgesamt 
rund 320 Metern die Gehwege und Parkflächen zwischen der 
Einmündung Sichelsgrund und der Kirchgasse vollständig sa-
niert. Dabei wurden die beschädigten Bereiche rückgebaut, die 
Trag- und Deckschichten erneuert sowie die Verkehrssicherheit 
gemäß aktueller Standards wiederhergestellt.

Parallel zur Baumaßnahme erfolgte eine Neugestaltung der 
Baumscheiben, um den Bäumen mehr Platz zu bieten.

Die Ausführung übernahm die Firma Zöller-Bau GmbH aus Trie-
fenstein-Lengfurt. Die Bauarbeiten begannen am 14. Juli 2025 
und wurden am 02.09.2025 abgeschlossen.

Ein Dank an alle Beteiligten

Wir danken der ausführenden Firma sowie allen Mitarbeitenden 
für die termingerechte und sorgfältige Umsetzung dieser Maß-
nahme. Unser besonderer Dank gilt auch den Anwohnerinnen 
und Anwohnern sowie allen Verkehrsteilnehmern für ihr Ver-
ständnis während der Bauzeit.

Mit dieser Sanierung wurde ein wichtiger Beitrag zur Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit in Reichenberg geleistet.

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen
die Inserenten unseres Mitteilungsblattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, 

dass es in dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Ehrung verdienter Bürgerinnen und Bürger
des Marktes Reichenberg;
Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen
Der Markt Reichenberg möchte im Rahmen des Reichenber-
ger Neujahrsempfangs 2026 wieder verdiente Bürgerinnen und 
Bürger des Marktes auszeichnen und so seinen Dank und seine 
Wertschätzung für ganz besonderes Engagement aussprechen. 

Sie, die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Reichenberg, sind 
aufgerufen, Persönlichkeiten aus dem Markt vorzuschlagen, die 
Ihres Erachtens mit einer Auszeichnung gemäß den nachfolgend 
abgedruckten Richtlinien bedacht werden sollten. Bitte nennen 
Sie uns in Ihrem Vorschlag den Vor- und Nachnamen sowie die 
Wohnanschrift des/der zu Ehrenden und begründen Sie Ihren 
Vorschlag.

Reichen Sie Ihren Vorschlag bitte bis zum 14.11.2025 beim Markt 
Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg, ein.

Richtlinien für Ehrungen
(Die „Ehrensatzung“ kann im Rathaus, Zi.Nr. 6, 1. Stock, sowie 
im Internet unter http://www.markt-reichenberg.de/Downloads/
Ortsrecht.aspx eingesehen werden.)

Weinkühler
für mindestens 12jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
1.1  Bürgermeister
1.2  Marktgemeinderat, Ortssprecher
sowie für
1.3  sonstige Verdienste und Anlässe nach § 7 Ehrensatzung

Bürgermedaille Bronze

für mindestens 18jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
2.1.1	 Bürgermeister
2.1.2	 Marktgemeinderat, Ortssprecher
2.1.3	 Kommandant FFW

für mindestens 20jährige Tätigkeit als:
2.2.1	 ehrenamtliche Leitung einer öffentlichen Einrichtung
	 (z.B. Bücherei)
2.2.2	 Vorstand örtlicher Vereine, ausgenommen Organisationen
	 wie: Berufsverbände, politische Parteien/Gruppierungen,
	 Kirchen und Religionsgemeinschaften
2.2.3	 besonderes soziales Engagement oder soziale Leistun-
	 gen (75 x Blutspenden)
2.3	 sonstige besondere Verdienste nach § 6 Abs. 1 Ehren-
	 satzung

Bürgermedaille Silber

für mindestens 24jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
3.1.1	 Bürgermeister
3.1.2	 Marktgemeinderat, Ortssprecher
3.1.3	 Kommandant FFW

für mindestens 25jährige Tätigkeit als:
3.2	 besonderes soziales Engagement oder soziale Leistun-
	 gen (100 x Blutspenden)

für mindestens 30jährige Tätigkeit als:
3.3	 Vorstand örtlicher Vereine, ausgenommen Organisationen
	 wie: Berufsverbände, politische Parteien/Gruppierungen,
	 Kirchen und Religionsgemeinschaften
3.4	 sonstige herausragende Verdienste nach § 6 Abs. 2
	 Ehrensatzung

Gemeindliche Ehrungen in den Bereichen Sport, Kultur,
Wissenschaft:

1. 	 Gewinn von Einzeltiteln:
  	 a) Buch/Warengutschein im Wert von 50,00 €: Bayerische
 	 Meisterschaft
    	 b) Weinkühler und Buch/Warengutschein im Wert von
	 100,00 €: Deutsche Meisterschaft
    	 c) Besonderer Gemeinderatsbeschluss im aktuellen Fall:
	 Europameisterschaft, Weltmeisterschaft und Olympiateil-
	 nahme/-Sieg

2. 	 Gewinn von Mannschaftstiteln:
    	 a) Geldgeschenk für die Mannschaftskasse in Höhe von
	 200,00 €: Bayerische Meisterschaft
    	 b) Weinkühler für die Mannschaft und Geldgeschenk für die
	 Mannschaftskasse in Höhe von 300,00 €: Deutsche Meister-
	 schaft
    	 c) Besonderer Gemeinderatsbeschluss im aktuellen Fall:
	 Europameisterschaft, Weltmeisterschaft und Olympiateil-
	 nahme/-Sieg

Voraussetzung für die gemeindlichen Ehrungen:
Ehrungen erhalten nur Vereine mit Sitz im Markt Reichenberg 
oder ortsansässige Einzelsportler, auch wenn sie für einen aus-
wärtigen Verein gestartet sind.

3.	 Auszeichnung besonderer Leistungen im Bereich Kultur,
	 Wissenschaft: durch gesonderten Beschluss des Gemeinde-
	 rates

Verleihung des Ehrenbürgerrechts:
gemäß § 4 Ehrensatzung; durch gesonderten Beschluss des Ge-
meinderates

Benennung von Straßen, Plätzen und öffentlichen
Gebäuden:
gemäß § 5 Ehrensatzung; durch gesonderten Beschluss des Ge-
meinderates

Anzeigen
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Martin Blümel,
	 Geroldshausen (09366/90299020)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)

Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag – Freitag	 15:30 – 17:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 12:00 Uhr

A P O T H E K E N D I E N S T
Die bisherige monatliche Übersicht über die dienst-
bereiten Apotheken steht ab 2025 nicht mehr zur 
Verfügung.
Dienstbereite Apotheken außerhalb der Öffnungs-
zeiten Ihrer Apotheke vor Ort (Apotheken-Not-
dienst) finden Sie unter folgendem Link:

https://www.blak.de/notdienstsuche
Informieren Sie sich auch in Ihrer Apotheke vor Ort 
oder in der Tagespresse.

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 29. Nov. 2025

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen Kindertages-
einrichtung Reichenberg
„In jedem Ende liegt ein neuer Anfang“

Unser Jahreskreislauf ist mit dem August zu Ende gegangen- un-
sere Großen sind mittlerweile in der Schule angekommen, und 
wir starten in das neue Kita-Jahr mit viel Schwung und guter Lau-
ne- und etwas ganz Besonderem: wir feiern!

Wir feiern unsere Chefin Anke Reichhard

Am 1. September waren es genau 40 Jahre, die Anke in einer 
evangelischen Kita verbracht hat. Damals noch als Berufsanfän-
gerin, heute mittlerweile seit 13 Jahren als Kitaleitung angestellt.

Wir – die Kinder, die Kolleginnen, Frau Schenk von der Ge-
schäftsstelle und die Damen vom Kirchenvorstand überraschten 
sie mit einer kleinen Feier. Wir stellten Geschenke her, sangen 
feierliche Lieder (die ihr die Tränen in die Augen trieben) und 
die Kolleg/innen schrieben ihr ein ganz individuelles persönliches 
Gedicht.

Alles Gute für die nächsten 40 Jahre!

Und was passiert noch im September? 

Traditionsgemäß steht dieser Monat für Aufregung, Eingewöh-
nung und neue Gruppenbildungen.

Unsere neuen Großen finden sich langsam zusammen- aus ih-
nen wird in den nächsten Monaten eine ganz wunderbare und 
fähige Schulkindgruppe werden; doch zuerst einmal müssen sie 
zusammen wachsen. Mit täglichen Schulkindtreffen und gemein-
samen Waldspaziergängen fördern wir diesen Zusammenhalt 
gezielt.

Zusätzlich freuen wir uns schon auf zwei Themen, die wir Ende 
September explizit näher betrachten werden: in den nächsten 
Wochen arbeiten wir in zwei Schulkindgruppen an den Projekten 
„Schattentheater“ und „Neugestaltung des Forscherlabors“.

Für unsere Allerjüngsten ist die Zeit genauso spannend: in der 
Krippe und Übergangsgruppe starten wir die Eingewöhnung: wir 
haben oft Eltern zu Besuch, die ihre Kleinen bei dem sanften 
Einfinden begleiten. Für uns alle ist das eine ganz besondere und 
wichtige Zeit: wir lernen nicht nur die Kinder kennen, sondern bil-
den mit den neuen Eltern eine begrüßungswerte und produktive 
Erziehungspartnerschaft.

Und die „Neueinsteiger“ im Kindergarten:? Für sie ist diese Zeit 
genauso spannend:

Auch sie gewöhnen sich ein- von der Übergangsgruppe zu den 
Älteren. Bei ihnen liegt der Schwerpunkt ebenfalls beim Wohlfüh-
len- sich einfinden von der kleinen Gruppenstärke in ein offenes 
Konzept, das natürlich viel Eigeninitiative und Selbständigkeit 
fordert und fördert.

Wenn das zu aller Zufriedenheit gelungen ist, wenden sich die 
Kinder anderen Aufgaben zu: wir führen individuelle Interviews 
durch, die Kinder malen sich selber für ihr Portfolio- das Ich-buch 
und alle lernen, sich heimisch und wohl zu fühlen.

Einen schönen Herbsteinstieg
wünscht                                       das Team der Kita Reichenberg

Kita Lindflur
Die Ferienzeit ist in der Kita längst zu Ende, und mit dem Sep-
tember hat das neue Kitajahr begonnen. Wir haben uns im Au-
gust von 24 zukünftigen Schulkindern verabschiedet. Die letzten 
Tage mit den großen Kindern waren besonders, und das Thema 
Abschiednehmen stand für uns alle im Mittelpunkt. Viele Kinder 
waren sehr „anhänglich“, der Abschied wurde ihnen bewusst. Mit 
dem Rausschmeißtag war für diese Kinder die Kindergartenzeit 
vorbei. Für uns Erzieher ist dieser Tag sehr emotional und es 
ist nicht einfach, die Kinder ziehen zu lassen. Mit dem Schrei-
ben des Abschiedsbriefes für das Portfolio eines jeden Kindes 
wird uns bewusst, welche Entwicklung jedes Kind in den letzten 
Jahren gemeistert hat. Es ist eine schöne Aufgabe, die Kinder 
auf diesem Stück Lebensweg zu begleiten. Wir schwingen jedes 
Kind am letzten Tag aus der Kita hinaus, und dabei haben wir 
das Gefühl von „einem Kloß im Hals“ ganz präsent. Alles hat 
seine Zeit, und es ist gut, wenn jedes Kind am Ende bereit für die 
Schule ist. Wir hoffen, dass alle Schulkinder inzwischen einen 
guten Start in der Schule hatten und eine wunderschöne Schul-
zeit damit begonnen hat.

Wir haben uns in diesem Jahr nicht nur von den Schulkindern 
verabschiedet, sondern auch von zwei geschätzten Kolleginnen. 
Verena Stenzel wurde am 29. August verabschiedet. Sie hat 26 
Jahre hier in der Kita gearbeitet und sehr viele Kinder auf ihrem 
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Liebe Leser, das Wetter in diesem Sommer war, bis jetzt, sehr 
wechselhaft. Doch richtige Waldkinder passen ihre Kleidung ein-
fach an und machen das beste daraus. Bei dem häufigen Re- 
genwetter wurden mit Gummistiefeln und Schaufeln die Pfützen 
vergrößert. Die heißeren Tage verbrachten wir im Schatten oder 
bei einer Wanderung zu unseren kühleren Lieblingsplätzen im 
Wald.

Mit einem großen „Rausschmeißer-Fest“ verabschiedeten wir 
unsere Wundererkunder und deren Familien. Die Vorschulkinder 
bereiteten ein Theaterstück vor. Gemeinsam mit einer Erziehe-
rin wurde am Text gefeilt, sowie Kostüme geplant und gebastelt. 
Am Tag des „Rausschmisses“ wurde das Stück „Das Lied der 
bunten Vögel“ zusammen mit unserer Märchenerzählerin Gesine 
Kleinwächter aufgeführt. Die Geschichte erzählt von Teamgeist – 
Einer für Alle und Alle für einen. Dies trifft genau unser Motto im 
Waldkindergarten, denn nur gemeinsam sind wir stark. Mit einem 
Büfett und gemütlichem Beisammensein ließen wir das Fest aus-
klingen. An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön an 
die Eltern und Familien.

Neben der Vorbereitung der großen Feier, kam auch eine Grup-
pe Kinder aus der Kita Lindflur zu Besuch. Nach einem gemein-
samen Morgenkreis verbrachten wir die Zeit mit Freispiel am 
Waldplatz. Zum Abschied zeigten die Waldkinder noch ihr selbst 
gemaltes Kamishibai „Die Raupe Ursula“.

Nun brechen die letzten Kindergartentage vor den Sommerferi-
en an. Der Waldplatz wird „Ferienfest“ gemacht und es werden 
schon die ersten Vorbereitungen für das neue Kindergartenjahr 
getroffen. Dank Papa Matthias haben wir schon einiges Holz ge-
spalten, dass uns in der kalten Jahreszeit ein schönes Feuer 
bescheren wird.

Wir freuen uns im September frisch erholt, mit neuen Kindern 
und einer neuen Kollegin zu starten. Die Waldis wünschen allen 
Kindern und Familien tolle Sommerferientage.

Lebensweg begleitet. Verena war in all der Zeit sehr verbunden 
mit der Kita und sagte selbst, es sei manchmal wie ein Stück 
Zuhause. Es war sehr schön, mit Verena gemeinsam hier zu ar- 
beiten, und viele Aktionen, Feste, Herausforderungen auch 
mit ihrer Unterstützung zu bewältigen. Wir vermissen sie und 
gleichzeitig ist verständlich, dass sie Lust auf etwas Neues hat. 
Ihr letzter Arbeitstag war für uns alle sehr emotional, und es 
war uns ein großes Anliegen, dass es für sie ein schöner letz- 
ter Tag in der Kita war. Wir sagen HERZLICHEN DANK, wün-
schen ihr alles Gute und hoffen auf ab und zu einen Besuch von 
ihr.

Alicia Marissen verabschiedeten wir am 12. September. Sie war 
acht Jahre bei uns in der Kita, hatte bei uns zunächst ihre Aus-
bildung zur Kinderpflegerin abgeschlossen. Die Arbeit mit den 
Kindern erfüllte sie sehr, und sie war ebenso eine geschätzte 
Bezugsperson bei den Kindern und auch in unserem Team. 
Durch einen Wohnortwechsel ist es leider nicht mehr möglich, 
dass Alicia weiterhin in der Kita tätig sein kann. Wir wünschen 
auch ihr einen guten Start auf dem neuen Weg und hoffen auf 
ihren Besuch.

Im September starteten wir mit 87 Kindern in das neue Kita-Jahr; 
weitere Kinder werden in den kommenden Monaten folgen. Eini-
ge Krippenkinder haben inzwischen in eine Kindergartengruppe 
gewechselt. Seit Juni waren sie immer mal wieder in der neuen 
Gruppe zu Besuch und sind dadurch auch schon ganz gut dort 
angekommen.

Wir begrüßen zwei neue Mitarbeiterinnen, Patricia Skrobar und 
Katja Stith, und freuen uns, dass sie hier sind. Beide haben ihre 
Arbeit im September begonnen und sind im Kindergartenbereich 
tätig.

Unsere Krippengruppen hatten am 12. September einen ganz 
besonderen Besuch. Frau Sengfelder kam mit einem großen 
Traktor zu Besuch, damit unsere Kleinsten diesen einmal ganz 
genau und in aller Ruhe anschauen konnten. Jedes Kind durfte 
sogar probesitzen, und man konnte sehen, welche Freude alle 
Kinder dabei hatten. Die beiden Krippengruppen beschäftigen 
sich gerade mit dem Thema: „Vom Korn zum Brot“. Sie haben 
dazu die unterschiedlichsten Dinge gemacht, z. B. Körner und 
Ähren ganz genau angeschaut und sich mit den verschiedensten 
landwirtschaftlichen Fahrzeugen beschäftigt. Da war der Trak-
torbesuch natürlich ein Höhepunkt. Das Thema wird die beiden 
Gruppen noch weiter begleiten.

Schöne Septembergrüße                     Ihr Kita-Team aus Lindflur
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Neues aus der Grundschule Reichenberg
Unterwegs als Wiesenforscher 

Ausgerüstet mit Regenjacken, Gummistiefeln, Bestimmungsbü-
chern und Becherlupen machten sich die Erstklässler Anfang 
Juni mit Frau Kunkel vom Bund Naturschutz auf den Weg, um 
die Wiese hinter der Schule genau zu untersuchen.

Nach einer Einführung fand jeder ein eigenes Plätzchen im „Wie-
senkino“, um ganz in Ruhe zu riechen, zu hören, zu betrachten 
und zu fühlen. Dann sammelten die Kinder verschiedene Pflan-
zen und stöberten in Bestimmungsbüchern, um den passenden 
Namen und Besonderheiten herauszufinden. Nun wissen die 
jungen Wiesenforscher, dass auch das Hirtentäschelkraut, die 
Vogelwicke oder der Storchschnabel auf unserer Wiese zu fin-
den sind. Im anschließenden Spiel ging es um Insekten und wie 
man sie von anderen Tieren unterscheidet.

Nach den Pfingstferien zogen dann Raupen in die Klassenzim-
mer ein. Und so konnten die Kinder die Entwicklung eines be-
sonderen Wiesentieres genau beobachten: Die Raupen fraßen 
viel, wuchsen schnell, verpuppten sich und ein paar Tage später 
schlüpften die Schmetterlinge. Diese ließen wir im Schulgarten 
frei. Und wenn in nächster Zeit ein Distelfalter an uns vorbeiflat-
tert – wer weiß, vielleicht ist es einer, der in unseren Klassen-
zimmern geschlüpft ist.                                       Veronika Fischer

Unterrichtsgang zur Freiwilligen Feuerwehr

Bei einem Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr in Reichen-
berg konnten die letztjährigen Drittklässler alles rund die Feu-
erwehr lernen. Die Feuerwehrleute Benni Schmidt und Thomas 
Oestreicher zeigten den begeisterten Kindern alle Fahrzeuge 
und Ausrüstungsgegenstände und machten auf die Bedeutung 
ehrenamtlichen Engagements aufmerksam. Viele Kinder inter-
essierten sich dafür auch etwas beizutragen und fragten nach 
den Möglichkeiten der Jugendfeuerwehr beizutreten. Besonders 
interessant wurde es, als wir beobachten durften, wie schnell die 
Feuerwehrleute bei einem auftretenden First Responder Einsatz 
reagierten. Herzlichen Dank für einen lehrreichen und spannen-
den Vormittag!                                                       Johannes Giss

Anzeige
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Kreissportfest

Die Teilnahme am Kreissportfest im Juli in Höchberg war im Schul-
jahr 2024 / 25 für die Grundschule Reichenberg ein voller Erfolg:  
Als Titelverteidiger traten 14 Kinder aus unseren dritten und vier-
ten Klassen an, erreichten einen hervorragenden ersten Platz 
und holten somit den Titel wieder nach Reichenberg.

Julia Lermig, Sportbeauftragte
 

Buntes Programm zum Abschluss des Schuljahres 2024 / 25

Zum Schuljahresende gestalteten wir ein „Buntes Programm“. Die Schulspiel-AG und alle Klassen präsentierten sich in vielfältiger 
Weise auf der Bühne in der Mehrzweckhalle Uengershausen. Im Rahmen dessen verabschiedeten wir auch unsere Viertklässlerinnen 
und Viertklässler und hoffen nun, dass sie in ihren weiterführenden Schulen gut gestartet sind.                                   Elisabeth Gahn 

Anzeige
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„Der verschwundene
Prinz“ 

Zu vielen Märchen ge-
hört ein Prinz. Nicht 
auszudenken, wenn 
dieser plötzlich keine 
Lust mehr hätte und ein-
fach abtauchen würde…  
Genau von dieser Ka-
tastrophe handelt das 
Theaterstück „Der ver-
schwundene Prinz“ von 
Birger Grein, welches 
die Schulspiel-AG in 
diesem Sommer auf die 
Bühne brachte.

Als der Prinz wie vom 
Erdboden verschluckt 
ist und die Bewohner der 
Märchenwelt sich nicht 
mehr anders zu helfen 
wissen, bitten sie den 
Zauberer, Hilfe aus der 
realen Welt zu holen. 
Durch magische Kräfte 
gelangen so die beiden 
Kinder Jana und Alex 
mitten in den Märchen-
wald. Sie sollen den 
Prinzen wiederfinden!
Mit Unterstützung durch die Dienerin Johanna, sowie durch Hän-
sel und Gretel gelingt es den Geschwistern nach anstrengender 
Suche, dem Königssohn auf die Spur zu kommen.

Glücklicherweise lässt sich der Prinz zur Rückkehr bewegen. 
Darüber sind nicht nur König und Königin erleichtert, sondern 
auch die Prinzessin auf der Erbse sowie die äußerst mitfiebern-
den Zwerge. Trotz der entstandenen Freundschaften hieß es am 
Ende für Jana und Alex wieder Abschied nehmen vom Märchen-
wald.

Die jungen Schauspielerinnen und Schauspieler entführten das 
Publikum sehr kurzweilig in die beschriebene Märchenwelt. Flei-
ßig und kreativ setzten sie ihre Rollen um und ernteten für ihre 
Darstellung zurecht viel Applaus!                         Patricia Grygier

Anzeigen
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Jugendarbeit / Schulkindbetreuung

Anzeigen
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Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße
Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Belegungsanfragen bitte ans Pfarramt Reichenberg
Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin und Belegungsanfragen: Kerstin Schubert
(09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: DE66 7905 0000 0050 0325 23
Uengershausen: DE68 7905 0000 0050 0331 66

Gemeinsame Bankverbindung:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für September:

Gott ist unsere Zuversicht und Stärke.              (Psalm 46, 2)

Es ist manchmal eine Herausforderung, den Fernseher an-
zustellen oder die Zeitung aufzuschlagen.

Immer wieder hört und liest man Nachrichten, die einem ein 
Stirnrunzeln ins Gesicht treiben.

Was ist nur los in dieser Welt?

Offensichtlich scheint manches aus den Fugen zu geraten, 
weil das Recht des Stärkeren mehr lockt als die Stärke des 
Rechts. Und so sprechen die Waffen und säen die Saat des 
Hasses. Wieder einmal träumen Menschen von Macht und 
Stärke und wollen diesen Traum mit Gewalt durchsetzen. 
Ein weiterer Beweis dafür, wie wenig lernfähig wir doch sind.

Was kann man tun? Die Zuversicht des Glaubens von Got-
tes Stärke dagegensetzen, wie es die Beterin oder der Be-
ter des Psalms tut: Gott ist unsere Stärke. Allein sein Reich 
überdauert alle Reiche dieser Welt, weil dort der der Tod 
keine Rolle spielt.

Denn wer auf seine eigene Stärke setzt darf sich nicht wun-
dern, wenn sich das Recht des Stärkeren irgendwann gegen 
ihn oder sie selbst richtet.

Meine Kraft ist in den Schwächen mächtig, lasst Gott hin-
gegen ausrichten. Jedes noch so kleine Samenkorn kann 
einen großen Baum hervorbringen. So bleibt die Hoffnung, 
dass die Stärke des Rechts über das Recht des Stärkeren 
doch die Oberhand behält.          Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienstplan
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
28.09.	 09:00	 Albertshausen	 Präd. Schrodt
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Lindflur	 Präd. Schrodt
	 10:15	 Uengershausen (A)	 Pfr. Penßel
05.10.	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin. Badstieber
		  (Erntedank)
	 10:15	 Uengershausen (A)	 Pfr. Penßel
		  (Erntedank)
12.10.	 09:00	 Lindflur (Erntedank)	 Präd. Weber-Henzel
	 10:15	 Albertshausen	 Präd. Weber-Henzel
		  (Erntedank)
	 10:15	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
		  (Erntedank)
19.10.	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Reichenberg (A)	 Präd. Noll
26.10.	 09:00	 Albertshausen	 Hauskreis Li
				    (GD Spezial)
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Lindflur	 Hauskreis LI
				    (GD Spezial)
	 10:15	 Uengershausen	 Pfr. Penßel

A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; ökum. GD = 
ökumenischer Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = Pfarrerin/Pfarrer; Präd. 
= Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Regionaler Gottesdienst; 
WGT = Weltgebetstag

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehören auch gemeinsame Regio-Gottesdienste 
in der Regel an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste 
regionale Gottesdienst wird (ausnahmsweise) am 2. November 
in Fuchsstadt gefeiert.

Anzeige
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Ab Januar 2026 ändern sich die Gottesdienstzeiten für Rei-
chenberg und Uengershausen. Gottesdienste werden dann 
dort in der Regel am 1. und 3. Sonntag eines Monats gefeiert:
Sonntag		 Gottesdienst in	      Gottesdienst in
			   Reichenberg	      Uengershausen
1. Sonntag	 09:00 Uhr	      10:15 Uhr
					          (mit Abendmahl in
					          ungeraden Monaten)
3. Sonntag	 10:15 Uhr	      09:00 Uhr
			   (mit Abendmahl in
			   geraden Monaten)

Zum Abendmahl sind alle eingeladen – zum Trinken
oder Tunken
In unseren Gemeinden laden wir alle Getauften unabhängig vom 
ihren Alter zum Abendmahl ein. Neben Wein wird auch Trauben-
saft gereicht.
Alle Teilnehmenden können wählen, ob sie die Hostie in den 
Kelch eintauchen oder aus dem Kelch trinken wollen.

Herzlich willkommen
Erntedank-Gottesdienste
  5. Oktober	 10:15 Uhr	 Fuchsstadt und Uengershausen
12. Oktober	   9:00 Uhr	 Lindflur
	 10:15 Uhr	 Albertshausen und Reichenberg

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche. Nächste Termine: 12.10., 9.11., 7.12.
In Fuchsstadt: in d. Regel am 3. Sonntag im Monat; Beginn 
10:05 Uhr in der Alten Schule. Nächste Termine: 16.11., 14.12
In Lindflur: in d. Regel parallel zum 10:15-Uhr-Gottesdienst; Be-
ginn im Gemeindehaus. Nächste Termine: 28.9., 26.10., 23.11.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30 – 12.00 Uhr. Nächste Termine: 27. Sep-
tember
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat, pa-
rallel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle. 
Nächste Termine: 28.9., 26.10., 30.11.

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20:00 Uhr
Jugendhauskreis: Donnerstag, 19:00 Uhr (Leitung: Simon Hell-
fritsch Tel: 0160 3155934)
Kirchenchor „Sing mit…!“: jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat, 20:00 Uhr
ORIGIN – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Johanna Schwarz
Posaunenchor Albertshausen, Freitag, 20:00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Al-
bertshausen (im Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines 
Monats um 14.00 Uhr. Nächste Termine in Albertshausen: 16. 
Oktober, 14. Dezember

Fuchsstadt, Alte Schule:
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang):
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Lind-
flur (im Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Mo-
nats um 14:00 Uhr. Nächste Termine in Lindflur: 20. November

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr

Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle: 
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 19:30 Uhr

Hauskreise
In den Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lind-
flur gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich 
oder 14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen 
gemeinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag	 Uhrzeit	 Ort	 Kontakt
Freitag oder	 20:15	 Albertshausen	 Irene Hellfritsch 
Samstag			   (09366 980340)
Sonntag	 19:30 	 wechselnd	 Christian Arthen
			   (09366 982747)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)			   (09366 99320)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Birgit Franz
(2. u. 4.)				             (09333 1336)

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächster Termin: 26.09., 31.10.

Neue Regelung für Geburtstagsbesuche in Reichenberg
Liebe Reichenberger Gemeindeglieder,
der Reichenberger Besuchsdienst besuchte bislang unsere Ge-
burtstagskinder zwischen dem 76.und dem 89. Geburtstag.
Nach vielen Jahren dieser segensreichen Tätigkeit müssen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit ihren Kräften haushalten. Des-
halb finden die Besuche künftig erst ab dem 81. Geburtstag statt.  
Pfarrer Penßel wird Sie weiterhin zum 75., 80., 85. und ab dem 
90. Geburtstag besuchen.

Kirchenvorstand
Die Termine der Kirchenvorstandssitzungen (jeweils 19:30 Uhr)
Datum	 Ort (Gemeindehaus)
13.11.	 Albertshausen
08.12.	 Reichenberg
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich.

Aktiv gegen Missbrauch – Unser Schutzkonzept gegen
sexualisierte Gewalt ist fertig
Die Kirche lebt davon, dass Menschen ihr Vertrauen entgegen-
bringen. Umso mehr müssen wir alles dafür tun, dieses Vertrau-
en zu rechtfertigen.
Die Arbeitsgruppe hat auf Ihrem letzten Treffen am 5. August in 
Reichenberg das Schutzkonzept für unsere Pfarrei fertiggestellt. 
Es wird der Fachstelle für den Umgang mit sexualisierter Gewalt 
in der ELKB zur Genehmigung vorgelegt und danach auf der 
Homepage unserer Pfarrei veröffentlicht.
Den Mitgliedern der Arbeitsgruppe sagen wir für Ihr Engagement 
herzlichen Dank.
Informationen der Landeskirche zu Hilfsangeboten und Beratung 
im Zusammenhang mit Missbrauch und sexualisierter Gewalt fin-
den Sie unter: https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/
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Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommen.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Bitte dran denken: Kirchgeld 2025
Liebe Gemeindeglieder aller evang. Kirchengemeinden im Markt 
Reichenberg,
Bitte denken Sie an das Kirchgeld. Wir erbitten es von allen voll-
jährigen Personen, die im Jahr 2025
–	 Mitglied der evang. Kirche sind (oder waren) 
–	 und in einem der Ortsteile des Marktes Reichenberg ihren 

Erstwohnsitz haben
–	 und über Einkünfte verfügen, die höher sind als 12.096 € im 

Jahr. 
Da in Bayern die Kirchensteuer niedriger ist als in anderen Bun-
desländern sind wir verpflichtet, das Kirchgeld zu erheben. Es 
kommt in voller Höhe Ihrer jeweiligen Kirchengemeinde zu und 
ist ein unverzichtbarer Beitrag zur Finanzierung unserer kirchen-
gemeindlichen Aufgaben.
Die Höhe des Kirchgeldes richtet sich nach dem Einkommen. 
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte dem Kirchgeldbrief.
Bitte überweisen Sie das Kirchgeld auf folgendes Konto:
Albertshausen: 	 DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: 	 DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: 		 DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: 	 DE44 7905 0000 0050 0325 31 *)
			   (bitte Hinweis unten beachten)
Uengershausen: 	DE68 7905 0000 0050 0331 66
Als Verwendungszweck geben Sie bitte an: „Kirchgeld 2025“ und 
den Namen Ihres Ortsteils.
*) Bitte beachten Sie: Die Bankverbindung für das Kirchgeld-
konto in Reichenberg hat sich geändert. Bitte verwenden Sie 
außerdem für die Überweisung des Kirchgeldes nicht die Kon-
tonummer des normalen Spendenkontos.
Dem Kirchgeldbrief können Sie weitere Informationen entneh-
men. Sollten Sie keinen Kirchgeldbrief mehr haben, können Sie 
sich auch gerne an das Pfarramt wenden oder ihn auf unserer 

Website www.evangelisch-in-reichenberg.de/kirchgeld herunter-
laden.
Wir bitten darüber hinaus um Verständnis, dass wir im Herbst 
alle Gemeindeglieder nochmals anschreiben, von denen wir kei-
nen Zahlungseingang feststellen konnten. Es kann sein, dass 
dabei aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung auch Perso-
nen angeschrieben werden, die nicht kirchgeldpflichtig sind. Bitte 
betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben einfach als gegen-
standslos. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!      Der Kirchenvorstand

40-jähriges Dienstjubiläum von Frau Anke Reichhard 
1985 – was war denn da alles los?
Kramen Sie doch mal in Ihren Erinnerungen: Was haben Sie ge-
macht in jenem Jahr, in dem Michail Gorbatschow in der UdSSR 
an die Macht kam und Bruce Springsteen mit dem Hit „Born in 
the U.S.A.“ die Albumcharts anführte? Damals begann die Be-
rufslaufbahn von Anke Reichhard als Erzieherin. So darf Sie auf 
ein 40-jähriges Berufsleben zurückblicken. Seit 35 Jahren liegt 
die Betreuung der Kinder des Reichenberger Kindergartens in 
ihre guten Händen, die letzten12 Jahre als Kindergartenleiterin. 
Genug Gründe, um dieses Jubiläum zu würdigen. Es gratulierten 
(von links nach rechts) die Mitglieder des Kirchenvorstandes Do-
ris Maurer und Franziska Weigand Weiß, die Geschäftsführerin 
des Zweckverbandes Evang. Kindertagesstätten in Würzburg Di-
akonin Anja Schenk sowie Heike Baumann vom Kita-Team.
Wir schließen uns den Gratulationen an und wünschen Frau 
Reichhard Gottes Segen für Ihr weiteres Wirken.

Anzeige
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. 
und Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Tel. 0931/69777; E-Mail pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Tel: 0931/69468; E-Mail: pg.joseba@bistum-wuerz-
burg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11–12 Uhr, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
(Sparkasse Mainfranken Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Oliver Gehr,
kirchenpfleger.reichenberg@web.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Organisten: Annegrete Quast
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Donnerstag, 17.15–18.30 Uhr,
	 Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Montag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Moritz Pulzer, Felix Kellner
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): derzeit keine eigene Gruppenstunde
–	 Rover (ab 17 Jahren): einmal im Monat,
	 Christopher Tevis, Nikolai Pixis

Gottesdienste und andere Termine
Samstag 	 27.09. 	Hl. Vinzenz v. Paul
Reichenberg 	 18:00 	 Vorabendmesse;
		  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber
Sonntag 	 28.09. 	26. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef 	 10:00 	 Messfeier zum Caritas-Sonntag;
		  Gebetsgedenken: Johann Zetto, Eltern, 
		  Schwiegereltern u. Angeh. / Zu Ehren
		  Maria Hilf / Manfred Heim u.
		  Fam. Schramm
St. Sebastian 	 10:00 	 Ökum. Gottesdienst „20 Jahre Tafel e.V.“, 
		  anschl. Mittagessen im Pfarrsaal für alle
		  Gottesdienstbesucher.
		  Die Kollekten sind für die CARITAS
		  bestimmt, Spendentüten liegen in den
		  Kirchen aus
St. Hedwig 	 17:00 	 Wüstenzeit
Montag 	 29.09. 	Hl. Michael, hl. Gabriel und hl. Rafael
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 30.09. 	Hl. Hieronymus
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier zum Fest der Hl. Erzengel
		  Michael, Gabriel und Rafael
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 01.10. 	Hl. Theresia vom Kinde Jesus
Heuchelhof 	 10:00 	 Messfeier im Bischof-Scheele-Haus
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 03.10. 	Freitag der 26. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 04.10. 	Hl. Franz v. Assisi
		  KEINE Vorabendmesse
Sonntag 	 05.10. 	27. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:00 	 Messfeier zu Erntedank als Familien-
		  gottesdienst unter Mitwirkung des Kin-
		  dergarten St. Sebastian mit Segnung
		  der Erntegaben
		  Gebetsgedenken: Margarethe Bartecki 
		  u. Enkel Slawomir / Magdalena Mangold
		  u. Angeh.
Reichenberg 	 10:00 	 Familien-Wort-Gottes-Feier zu Ernte-
		  dank, anschl. Gemeindebrunch im Pfarr-
		  saal (jeder bringt mit, was er möchte)
St. Josef 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier zu Erntedank
St. Josef 	 11:00 	 Kindergottesdienst mit Little Joe
St. Josef 	 12:30 	 Tauffeier des Kindes Kirchner Laurin
Montag 	 06.10. 	Hl. Adalbero
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 07.10. 	Gedenktag Unserer Lieben Frau
		  vom Rosenkranz
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 08.10. 	Mittwoch der 27. Woche im Jahres-
		  kreis
Heuchelhof 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier im Bischof-Scheele-
		  Haus
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 10.10. 	Freitag der 27. Woche im Jahreskreis
Rottenbauer 		  Krankenkommunion in Rottenbauer
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 11.10. 	 Samstag der 27. Woche im Jahres-
		  kreis
Reichenberg 	 18:00 	 Vorabendmesse; Gebetsgedenken: 
		  Reinhilde Eiber
Sonntag 	 12.10. 	28. Sontag im Jahreskreis
St. Josef 	 10:00 	 Messfeier anschl. Kirchen-Cafe Josef im
		  Pfarrheim St. Josef
		  Gebetsgedenken: f. alle Stiftungen /
		  Maria Eckert u. Angeh. / Fam. Rupert, 
		  Weigand u. Angeh. / Manfred Heim u.
		  Fam. Schramm / Elisabeth u. Hermann
		  Schmelzer
St. Sebastian 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier anschl. „Mitbring-
		  Kirchenkaffee“
Montag 	 13.10. 	Montag der 28. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
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Dienstag 	 14.10. 	Hl. Burkhard
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
Heuchelhof 	 15:00 	 Bibelgespräch im Bischof-Scheele-Haus
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 15.10. 	Hl. Theresia v. Jesus
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 17.10. 	Hl. Ignatius v. Antiochien
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 18.10. 	Hl. Lukas
St. Sebastian 	 18:00 	 Vorabendmesse
		  Gebetsgedenken: Wilczek Liselotte u. 
		  Dumke Joanna u. Opielka Christine /
		  Morzinek Adelheid u. Morzinek Norbert /
		  Maria u. Rudolf u. Emmanuel Bock u. alle
		  Verwandte / f. verst. Sohn Claudius
		  Konietzny / Scholtisek Adam u. Adelheid
		  u. Geschwister
Sonntag 	 19.10. 	29. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 	 10:00 	 Messfeier; Gebetsgedenken:
		  Reinhilde Eiber
St. Josef 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier; anschl. Kirchturm-
		  schoppen und Spendenessen der
		  Ministranten im Pfarrsaal
Montag 	 20.10. 	Hl. Wendelin
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 21.10. 	Hl. Ursula und Gefährtinnen
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 22.10. 	Sel. Johannes Paul II
Heuchelhof 	 10:00 	 Messfeier im Bischof-Scheele-Haus
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 24.10. 	Jahrestag der Weihe des Domes
		  zu Würzburg
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 25.10. 	Samstag der 29. Woche im Jahres-
		  kreis

St. Josef 	 18:00 	 Vorabendmesse als Dankgottesdienst 
		  zum Abschluß der Kirchturmsanierung,
		  anschl. Begegnung bei „Brot u. Wein“
		  im Pfarrsaal
		  Gebetsgedenken: Kunigunde u. Karl 
		  Heinrich
Sonntag 	 26.10. 	30. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:00 	 Messfeier zum Weltmissions-Sonntag
		  mit dem Johannes-Brahms-Chor
		  Karlstein unter Leitung von Petra
		  Weiß-Lorenz
		  Gebetsgedenken: Ernst Kastner / Elisa-
		  beth u. Thaddäus Stoklossa
Reichenberg 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier
Erklärung: St. Sebastian = Heuchelhof, St. Hedwig = Gut Heu-
chelhof, St. Josef = Rottenbauer

Weitere Termine:
30.09.2025	 14:00	 Tanz als Gebet im Pfarrsaal St. Josef
02.10.2025	 19:00	 Nacht der offenen Kirchen in Würzburg. 
04.10.2025	 19:00	 Federweißer-Abend der Pfadfinder
		  im Pfarrheim St. Josef, Rottenbauer
05.10.2025	 18:00	 Karibuni-Benefizkonzert und Trommel-
		  workshop mit dem Duo „Maimpiano“ in
		  der kath. Kirche Reichenberg 
09.10.2025	 19:30	 1. Elternabend der Erstkommunionkinder
		  im Pfarrheim Reichenberg
13.10.2025	 14:00	 Gedächtnistraining im Clubraum
		  St. Sebastian
14.10.2025	 15:00	 Bibelgespräch im Bischof-Scheele-Haus
16.10.2025	 19:00	 „Fair produziert und mit Herz getragen“ –
		  Veranstaltung des Eine-Welt-Kreis Rot-
		  tenbauer mit Referentin vom Eine-Welt-
		  Laden Würzburg. Infos bei Edith Spanier-
		  Zellmer (ediths-z@web.de)
22.10.2025	 14:00	 Einladung des ökum. Seniorenkreis Rot-
		  tenbauer zu „Herbstlieder singen u. Mär-
		  chen hören“ im kath. Pfarrheim St. Josef
		  (Informationen bei Fam. Zellmer
		  0931/662937)
27.10.2025	 14:00	 Gedächtnistraining im Clubraum
		  St. Sebastian
28.10.2025	 14:00	 Tanz als Gebet im Pfarrsaal St. Josef
29.10.2025	 10:00	 Interreligiöses Friedensgebet im
		  Pfarrsaal St. Sebastian
11.10.2025	 13:00	 Kinderkleidermarkt im Pfarrsaal St. Josef 
		  Rottenbauer. Informationen unter
		  www.kleidermarkt-rottenbauer.de
08.11.2025	 19:00	 Pfarrversammlung im Pfarrsaal St. Josef,
		  Rottenbauer
29.10.2025	 14:00	 Tanz als Gebet im Pfarrsaal St. Josef

2. Oktober Nacht der offenen Kirchen in Würzburg
Am Donnerstagabend, 2. Oktober, findet ab 19 Uhr in Würzburg 
wieder die „Nacht der offenen Kirchen“ statt.
Ein großes Team hat ein buntes Programm für Sie vorbereitet. 
In mehr als 15 Kirchen der Würzburger Innenstadt heißt es dann 
ab 19 Uhr wieder: „Treffen Sie Gott und die Welt!“ Infos unter: 
https://www.kirchennacht-wuerzburg.de/bistum

In Reichenberg Familiengottesdienst zum Erntedank
Am Sonntag, 5. Oktober, 10 Uhr, wird in Reichenberg in der ka-
tholischen Kirche zum Erntedank zu einem Familienwortgotte-
dienst eingeladen. Das Thema: „Gesät in guten Boden“. Kinder 
dürfen hierzu Erntedank-Körbchen mitbringen. Nach dem Got-
tesdienst werden gesegnete Brote zu Gunsten des Eine-Welt-
Vereins Karibuni verkauft. Danach gibt es im Pfarrheim einen 
Gemeinde-Brunch, zu dem jeder mitbringt, was er möchte.

Seit dem neuen Schuljahr geänderte Gottesdienstzeiten
Beginn der Vorabendmesse nun um 18:00 Uhr.
Beginn der Sonntagsmesse nun um 10:00 Uhr.

Anzeigen
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che Netzwerk katastrophal ist. Auch in Afrika wird immer mehr 
Strom gebraucht. Wir haben im Juli noch einmal 2.000,– Euro  
überwiesen. Das Krankenhaus Nyangao unterstützen wir schon 
seit über 30 Jahren.

Hinweis auf einen neuen Arti-
kel in unserem Lädchen: Klei-
ne bunte Stoffbeutelchen mit 
je 50g Schwarz- oder Grüntee, 
teils aromatisiert mit  Zimt, Kar-
damom, Orangen oder Ingwer. 
Der Tee ist pestizidfrei,  wird 
in Ost-Afrika handgepflückt 
und weiterverarbeitet ohne 
jeglichen Einsatz von Maschi-
nen. Die Plantage gehört zur 
ältesten psychiatrischen Klinik 
in Ost-Afrika und unterstützt 
mit dem Teeverkauf die finan-
zielle Situation der Klinik. Das 
hübsche Beutelchen kostet nur 
2,95 Euro und eignet sich auch 
gut als kleines Geschenk.

Es grüßt herzlich im Namen von Karibuni   Ingrid Gloggengießer

Karibuni-Spendenkonto:
VR-Bank Würzburg IBAN: DE15 7909 0000 0001 3464 07

Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. u. Sa. von 9.30–12.30 Uhr

www.karibuni-reichenberg.de

Ökumene
Karibuni
Der Oktober naht und mit ihm unser traditionelles Herbst-Be-
nefizkonzert. Für dieses Jahr konnten wir das in der Region 
bestens bekannte Duo „Marimpiano“ gewinnen. Die Musiker 
Helmut Kandert und Alexander Jacobi spielen am Sonntag, 5. 
Oktober ab 17.30 Uhr in der kath. Pfarrkirche Reichenberg, 
Unterer Weinberg Swing-, Samba- und Salsarhythmen sowie 
klassische Meisterstücke mit Marimbaphon, Percussion und Pia-
no. Der Konzert-Eintritt ist frei. Spenden werden erbeten für das 
von uns unterstützte Waisenhaus Mafinga in Tansania. Wir freu-
en uns auf einen schwungvollen musikalischen Abend und laden 
herzlich dazu ein.

Am gleichen Tag bieten die Künstler von 13.00 bis 15.30 Uhr 
im daneben liegenden kath. Pfarrheim einen Djembe- und 
Percussion-Workshop an für Interessierte mit und ohne Vor-
kenntnisse. Leihinstrumente stehen bereit. Die Workshop-Ge-
bühr beträgt für Erwachsene 20,– Euro und für Jugendliche von 
10–17 Jahren 15,– Euro. Anmeldung zum Workshop per Email 
unter info@karibuni-reichenberg-reichenberg.de. Die Künstler 
würden sich über möglichst viele Teilnehmer auch am Workshop 
freuen.

Und nun noch ein paar Nachrichten aus dem Karibuni-Leben: 
Für das Sommer-Benefizkonzert am 6. Juli konnten wir insge-
samt stolze 10.000,– Euro an Pfr. Silverius überweisen. Diese 
Summe setzt sich zusammen aus rd. 5.000,– Euro Spenden am 
Konzertabend,  einer großen Spende von einem runden Ge-
burtstag (Spenden statt Geschenke) und 2 Einzelspenden von 
jeweils 500,– Euro. Vielen herzlichen Dank allen Spendern! Das 
Geld kann Pfr. Silverius nun verwenden für die Brunnen-Tiefen-
bohrung in Nkile/Tansania. Übrigens ist Pfr. Silverius für die Ju-
gend in seiner ganzen Diözese   zuständig. Ihm liegen Bildung 
und Zukunftsperspektiven als Grundlage für Wohlstand sehr am 
Herzen, wofür er auch noch ein Ausbildungszentrum bauen will. 
Der Bau einer neuen größeren Kirche sowie eines Kindergar-
tens ist bereits in vollem Gange. Über seine bisherigen  Projekte 
haben wir immer wieder berichtet. Es ist seine Lebensaufgabe 
neben der Seelsorge, zur Verbesserung der Lebensbedingungen 
im Land beizutragen. Und er betont immer wieder: „Wenn wir den 
Menschen hier helfen, dann bleiben sie!“

Sr. Raphaela schrieb uns, dass sie gebeten worden war um eine 
Hilfe von 20.000,– Euro als Beitrag für die Solaranlage, die den 
ganzen Strom für das Krankenhaus Nyangao liefern soll. Dazu 
noch 2 Generatoren, da die Stromversorgung durch das staatli- Anzeige
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Vereinsmitteilungen
AWO Ortsverein Reichenberg
Auf diesem Weg werden alle Vereinsmitglieder der AWO und 
die Seniorenclubbesucher jeweils mit Ihren Partnern  herzlich zu 
unserem Familiennachmittag am Sonntag 19.10.2025 um 14 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus eingeladen.

Es soll ein gemütlicher und unterhaltsamer Nachmittag mit viel 
Zeit für gute Gespräche und Meinungsaustausch sein. Wir hof-
fen, dass auch die geladenen Ehrengäste unserer Einladung Fol-
ge leisten werden.

Auch werden wir die anstehenden Ehrungen für langjährige Mit-
gliedschaft durchführen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Im Namen der Vorstandschaft                            Brunhilde Schöll

BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
Angebot der BN-Ortsgruppe Reichenberg am
Ferienspielplatz

Am 12.08. konnten die Kinder zwischen zwei Aktionen zum The-
ma Naturschutz wählen: Die Erforschung des „Lebensraum Pfüt-
ze“ und eine „Naturkundliche Exkursion“ standen zur Auswahl!

Lebensraum „Pfütze“

Nach einem Einstieg von Anke ins Thema „Lebensräume von 
heimischen Tieren“ kamen die Kinder schnell über Fotos und ei-
nen vorhandenen Reisig- und Holzhaufen auch auf die Pfütze 
als Lebensraum, die auf dem Gelände noch fehlte.  In 2 Gruppen 
arbeiteten die Kinder an der Erweiterung einer Pfütze (mit Anke) 
und an der Neuanlage einer Pfütze (mit Caroline und Angelika). 
Beim Arbeiten mit Spaten und Schaufel war richtig Muskelkraft 
und Ausdauer angesagt, besondere Aufmerksamkeit bekamen 
die dabei zum Vorschein kommenden Regenwürmer, die von 
fleißigen Händen liebevoll umgesiedelt wurden. Bald war auch 
die nötige Tiefe erreicht und sorgfältig mit einer Plane ausgelegt. 
Nun mussten die Ränder noch mit den ausgehobenen Grasso-
den verdeckt und Wasser eingefüllt werden. Die Aktion hatte ei-
nige Neugierige angelockt, die dann die Idee hatten, eine Rinne
zur Pfütze zu bauen, damit 
das Wasser vom Weg ab-
laufen kann. Mit Gießkannen 
wurden dann beide Pfützen 
gefüllt. Inzwischen hatten 
die Kinder der ersten Grup-
pe Schilder aus dem restli-
chen Hüttenholz gebaut und 
beschriftet. Mit dem Hinweis 
auf den wichtigen Lebens-
raum für Tiere, die dort ihren 
Nachwuchs aufziehen (Unke, 
Libelle), Nahrung und Bau-
material für Nester finden 
(etliche Säugetiere wie Igel, 
Eichhörnchen, Fledermaus 
und Spitzmaus ,Vögel, beson-

ders Schwalben) und auch dort leben (Wasserflöhe, Pantoffel- 
und Wimpertierchen), wurden die Schilder an den Wasserstellen 
aufgestellt.  Abschließend wurde die Arbeit beider Gruppe gewür-
digt mit dem Wunsch, dass die Tiere hier auf der Streuobstwiese 
möglichst alles finden, was sie zum Leben brauchen!

Text: A. Mayr
Naturkundliche Exkursion

Hans Link lud zu einer kleinen naturkundlichen Exkursion ober-
halb der alten Reichenberger Weinberge ein. Mit dem Betreuer 
Fabio kam eine muntere Gruppe von 10 interessierten Mädchen. 
Ein nicht gemähtes Wiesengrundstück am Anfang des Weges 
zeigte, wie bunt und vielfältig die Natur ist, wenn man sie ein we-
nig sich selbst überlässt . Weiter dann: Fürs Klima und viele Tie-
re unentbehrlich: die überwachsenen alten Steinwälle und dich-
ten Hecken am Hang und den Weg entlang. Wertvoll die Früchte 
(z.B. des Weißdorn fürs Herz), und:  keiner wird mehr vergessen, 
wie Schlehen schmecken. Spannend dann der Abstecher in die 
Nähe der Dachsbaude oben im Wald mit den nötigen Informati-
onen. (Warum heißt der kleine freche Hund mit den kurzen Bei-
nen „Dackel“?)                                                      Text: Hans Link

Beim Bio- und Streuobsttag des Landratsamtes wird der 
BUND Naturschutz mit einem Stand vertreten sein. Am 
Sonntag, den 28.9.25 dreht sich auf dem Gelände des LRA 
alles um Streuobst! Bitte Termin vormerken!

Das nächste OG-Treffen findet im Oktober am 16.10. um 
18.00 im Galeriehaus, Kirchgasse 9, statt.

Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

A. Mayr für die OG Reichenberg

Anschaffung eines neuen AED –
Spendenaktion des HvO Reichenberg
Im Dezember 2024 startete die Feuerwehr Reichenberg – ge-
nauer gesagt der HvO Reichenberg – einen Spendenaufruf für 
einen neuen AED (umgangssprachlich „Defi“). Da der alte mitt-
lerweile in die Jahre gekommen und nicht mehr kompatibel mit 
den neuen Geräten des Rettungsdienstes ist, war der Wunsch 
vorhanden einen neuen und modernen AED zu beschaffen.

Da der HvO eine freiwillige Leistung der Feuerwehr ist, wird 
dieser zum Großteil über das Vereinsvermögen der Feuerwehr 
und zweckgebundene Spenden finanziert. Da ein AED dieser 
Art mehrere Tausend Euro kostet, waren wir auf Unterstützung 
angewiesen und starteten die Flyer- und Social-Media Spenden-
aktion.

Innerhalb kurzer Zeit konnten wir den Betrag dank Eurer Unter-
stützung und der zahlreicher ortsansässigen Firmen erreichen. 
Wir sind überwältigt und möchten uns bei jedem einzelnen von 
euch für diese Wertschätzung bedanken! Es bedeutet uns viel, 
so viel Zuspruch seitens der Bevölkerung zu erhalten und moti-
viert uns nur noch mehr, weiterhin für euch da zu sein.

Fotos: A. Mayr



31

Von den Spendengeldern konnten wir Anfang des Jahres die Be-
stellung für das Corpuls 1 aufgeben, was uns sehr freute. Zudem 
hatten wir die Möglichkeit zusätzlich einen neuen Notfallrucksack 
zu beschaffen, da der alte ebenfalls aus dem Jahr 2007 stammte. 
Die gesamte Spendensumme wird zweckgebunden für den HvO 
eingesetzt, sodass sichergestellt wird, dass die Spenden auch 
dort landen, wofür sie gedacht sind.

Die Feuerwehr Reichenberg bedankt sich herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern für die Unterstützung! Wir sind sehr 
glücklich darüber, dass die Arbeit des HvO auf so viel Zuspruch 
stößt!

Wir möchten zudem die Gelgenheit nutzen und uns bei allen Fir-
men bedanken, die mit ihrer Spende einen großen Beitrag zu 
dieser Aktion geleistet haben.
–	 Otto Zimmermann Gmbh & Co. KG (Uengershausen)
–	 BONA Wohnungsgesellschaft mbH (Würzburg)
–	 Mittenzwey GmbH & Co. KG (Würzburg)
–	 Johann Pfeuffer GmbH & Co. KG (Reichenberg)
–	 Marco Kohl GmbH (Fuchsstadt)
–	 Papajewski GmbH (Reichenberg)
–	 gehtnoch GmbH (Würzburg)
–	 team agrar GmbH (Lindflur)
–	 Bayerische Asphaltmischwerke GmbH & Co. KG (Fuchsstadt)
–	 Pension am Schlossberg (Reichenberg)
–	 Partyservice Manfred Reichert (Reichenberg)
–	 … zzgl. weitere Firmensponsoren ohne Erwähnung

Vielen Dank!                                           Euer HvO Reichenberg

Obst und Gartenbauverein Reichenberg
Der OGV Reichenberg veranstaltet am Sonntag, 05. Oktober 
2025 wieder seinen Gartenmarkt am Sportgelände in Fuchs-
stadt. Der Markt findet von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt.

Wir haben wieder Anbieter in verschiedenen Kategorien: Es wer-
den Baumschulpflanzen, Keramik, Gartengeräte, Marmelade, 
Hochprozentiges, Dekorartikel für Haus und Garten, Vogelhäus-
chen und Nistkästen, Gemüse, Hofprodukte und vieles mehr an-
geboten. Die Kreisfachberaterin Jessica Tokarek stellt bepflanzte 
Mustergräber vor.

Weiterhin gibt es in der Kaffeebar selbstgebackene Kuchen und 
Torten in den verschiedenen Geschmacksrichtungen. Der SV 
Fuchsstadt bietet Herzhaftes und Getränke an.

Kostenlose Parkmöglichkeiten befinden sich direkt am Ausstel-
lungsgelände. Der Eintritt ist frei.

Zur Eröffnung erwarten wir den 1. Vorsitzenden des KV Würz-
burg und Landrat Thomas Ebert, ebenso den Ehrenvorsitzen-
den Eberhard Nuß. Die musikalische Umrahmung übernimmt in 
gewohnter Weise die Dorfmusik Fuchsstadt.

Wir würden uns freuen, wenn Sie beim Gartenmarkt vorbei-
schauen.
 
Nachtwächterführung in Würzburg

Wir beabsichtigen am Dienstag, 28. Oktober 2025 eine Nacht-
wächterführung in Würzburg zu besuchen. Der Würzburger 
Nachtwächter (Mitglied im OGV) führt uns mit spannenden und 
heiteren Geschichten durch die Gassen von Würzburg an histori-
schen Gebäuden vorbei. Fränkisch, geschichtsträchtig – einfach 
schön. Der Unkostenbeitrag beträgt 12,00 €. Die Führung be-
ginnt um 17.30 Uhr am Vierröhrenbrunnen in Würzburg.

Nach der Führung, ca. gegen 19.00 Uhr, ist der Schlusshock im 
Ratskeller Würzburg.

Anmeldung ab sofort bei Helmut Lutz, Tel.Nr. 0931/662133.

In diesem Sinne, hoffe ich, dass wir uns bei den Veranstaltungen 
gesund und munter sehen.              Helmut Lutz, 1. Vorsitzender 

Guitar Masters
2. Brasilianische Gitarrennacht am 19.7. in Uengershausen

Anzeige
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Hallo an alle Nachwuchsgärtner!

Unsere Pflanzaktion ist im Endspurt! Ihr könnte noch bis 01. Ok-
tober 2025 eure Beiträge rund um eure Erdbeerpflanze einrei-
chen unter  ogv.reichenberg@web.de oder bei Helmut Lutz, Am 
Maßbach 4 in Reichenberg. Gerne aber auch bei den jeweiligen 
Personen, die die Pflanzen in eurem Ortsteil ausgegeben haben.

Für alle Teilnehmer gibt es dann am diesjährigen Gartenmarkt, 
am 05.Oktober 2025, gegen 14.30 Uhr einen Gutschein für ein 
Getränk und eine Bratwurst sowie eine Überraschung.

Selbstverständlich können an diesem Tag auch die eingereichten 
Bilder, Fotos und Co. bestaunt werden.

Also, falls noch nicht geschehen, ran an die Buntstifte oder Fotos 
ausdrucken oder….

Wir freuen uns auf euch und eure Rückmeldungen!

Euer Obst- und Gartenbauverein Reichenberg

Obst- und Gartenbauverein – Aktivitäten

Wie wir bereits berichteten, wurde die zerstörte Bank an der 
Flansche instandgesetzt und an einem neuen Platz aufgestellt. 
Allerdings gab es mehrere Hinweise, dass weitere Bänke, die 
vom OGV gestiftete wurden, in einem schlechten Zustand seien 
insbesondere die Bank am Grünleinsholz war zugewachsen, ver-
moost und die Bretter teilweise verrottet. 

Als nächstes wurden die Bänke am Radweg nach Heidingsfeld 
und am Austritt des Baches beim Sportplatz abgeschliffen und 
mit einer neuen Lasur versehen.

Eine Arbeitsgruppe des OGV machte sich daher auf den Weg 
und schnitt die Bank frei, entfernte das Moos, spachtelte die 
Bretter und verpasste der Bank einen neuen Anstrich. Am Ende 
konnte sich das Ergebnis sehen lassen. 

Als weitere Maßnahmen sollen die Bänke, die zum 80-jährigen-
Vereinsjubiläum aufgestellt wurden und bei welchen der Lack ab-
platzt (Kriegerdenkmal, Linde, katholischen Kirche) neu lackiert 
und die Bank an der Waldkugel instandgesetzt werden.

Leider fiel bei der Sichtung auf, dass vor einigen Bänken – insbe-
sondere am Höchberg – Hundekot direkt vor der Bank lag. Leider 
gibt es immer noch Hundebesitzer, die die Hinterlassenschaft ih-
res Hundes nicht beseitigen.

Am 12. Juli fand unser Ausflug in die Rhön statt. Der Zuspruch 
war in diesem Jahr so groß, dass sogar eine Warteliste geführt 
werden musste.  Zunächst ging es zu Bold’s Schnapsideen in 
Neuwirtshaus. Die Chefin – eine geborene Albertshäuserin – 
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zeigt uns eine Wiese mit Streuobst, ihr Mann die Destillation. 
Neben den Klassikern wir Zwetsche, Birne, Mirabelle, Renklo-
den, … gibt es auch besondere Brände wie Kümmel- und Scho-
koschnaps. Abgerundet wird das Portfolio durch Liköre, Gin, 
Whiskey und Uso. Nach der Führung ergab sich noch die Gele-
genheit, von den köstlichen Produkten zu probieren und etwas 
einzukaufen.

Nach dem Mittagessen fuhren wir weiter nach Bad Kissingen. 
Im Rahmen einer Führung wurde uns die Geschichte dieses 
Kurbads nähergebracht. Insbesondere die Gebäude waren sehr 
beeindruckend. Hier ein Bild der Trinkhalle.

Sie wurde 1910/11 von Max Littmann gebaut und ist über 90 Me-
ter lang. Später wurde 1913 der der Regentenbau ergänzt.

Nach der Führung bestand noch Freizeit in der Stadt, welche 
viele Teilnehmer zum Kaffeetrinken oder für ein Eis nutzten. Der 
Ausflug 2025 war also ein voller Erfolg, sowohl vom Programm 
als auch von der Teilnehmerzahl.

Am 14. Juli bot der Obst- und Gartenbauverein den Teilneh-
mern des Ferienspielplatzes die Möglichkeit eine Insektentränke 
zu bauen. Diese bieten den Insekten im Sommer einen Platz 
zu Trinken.  Viele Kinder nahmen das Angebot erfreut an und 
bastelten mit Untersetzern, Steinen, Holz und viel Farbe bunte 
Tränken.

Alle bereitgestellten Materialen wurden verbaut und viele Insek-
ten stillen hoffentlich ihren Durst an den wunderschönen Trän-
ken.

Offene Liste Markt Reichenberg
Am 21.07.2025 fand in Fuchsstadt ein Treffen der Offenen Liste 
des Marktes Reichenberg statt. Kernpunkt war die Diskussion 
über aktuelle Themen des Marktes unter besonderer Berücksich-
tigung des Ortsteils Fuchsstadt.

Besonders wichtige Themen waren u.a. der Kindergarten in 
Fuchsstadt, die Renovierung der Wolffskeelhalle und der Zu-
stand der Kanäle und Wasserleitungen im Markt Reichenberg.

Wichtig bei solch komplexen und teuren Maßnahmen ist eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit aller Fraktionen im Marktge-
meinderat.

Ist Ihr Interesse geweckt? Beteiligen Sie sich an den Diskussio-
nen und kommen Sie zu unseren Veranstaltungen! Wir bereiten 
die Kommunalwahl vor und werden uns mit unseren Kandidatin-
nen und Kandidaten in allen Ortsteilen der Diskussion mit Ihnen 
stellen. Sprechen Sie unsere Gemeinderäte an!

Mit besten Grüßen           Walter Scheer, Schriftführer der OLMR

Reichenberger Pfadfinder: 40 Jahre Stamm
Hattenhausen, 20 Jahre Förderverein
Grußwort des Fördervereins

Das Jahr 2025 ist für die Reichenberger Pfadfinder ein ganz be-
sonderes – gleich aus doppeltem Anlass:

Der Stamm Hattenhausen, also die Reichenberger Ortsgruppe 
der Deutschen Pfadfinderschaft Sankt Georg, feiert in diesem 
Jahr sein 40-jähriges Bestehen. Seit vier Jahrzehnten wird in 
regelmäßigen Gruppenstunden, Aktionen, Fahrten und Zeltla-
gern ein vielfältiges und spannendes Vereinsleben gelebt. Doch 
„Pfadfindersein“ bedeutet nicht nur Spaß, Abenteuer und Natur-
verbundenheit – es bietet Kindern und Jugendlichen auch einen 
Ort, an dem sie Gemeinschaft erleben können und zusammen 
– ganz nebenbei – selbstbewusste, verantwortungsvolle und ak-
tive Mitglieder der Gesellschaft werden. Ermöglicht wird dies vor 
allem durch den großen ehrenamtlichen Einsatz der Leiterrunde: 
junge Erwachsene, die fast ausnahmslos selbst einmal „kleine 
Grüpplinge“ waren und nun die Chance ergriffen haben, nach-
folgenden Generationen die gleichen prägenden Erfahrungen 
zu ermöglichen. Der Förderverein des Stammes Hattenhausen 
möchte sich für dieses hohe, unermüdliche und sehr wertvolle 
Engagement ganz herzlich bedanken.

Dies führt zum zweiten Feier-Anlass: auch der gemeinnützige 
Förderverein „Altpfadfinder und Freunde des Stammes Hatten-
hausen Reichenberg e.V.“ darf in diesem Jahr sein 20-jähriges 
Jubiläum begehen. Er wurde im Jahr 2005 von sieben ehemali-
gen Leitern, Eltern und aktiven Pfadfindern des Stammes Hatten-
hausen gegründet und unterstützt seitdem finanziell, organisato-
risch und ideell den Stamm. Mittlerweile besteht der Förderverein 
aus über 50 Mitgliedern, welche mit ihren Beiträgen dafür sorgen, Anzeige
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dass neues Material wie Gemeinschaftszelte angeschafft werden 
kann und unserer Pachtgrundstück, die „Stammeswiese“, zum 
idealen Ort für die regelmäßigen Gruppenstunden geworden ist. 
Auch allen Mitgliedern des Fördervereins gilt unser großer Dank 
für die langjährige Unterstützung.

Als besonderes „Jubiläums-
geschenk“ konnte der Förder-
verein am diesjährigen Stam-
meslager jedem Stammesmit-
glied ein altbewährtes Opinel-
Schnitzmesser aus Holz mit 
eingraviertem Stammeslogo 
überreichen. Selbstredend ka-
men die Schnitzmesser sehr
gut bei den Kindern und Jugendlichen an. Möglich wurde dieses 
Geschenk erst durch großzügige Spenden von Reichenberger 
Unternehmen und Privatpersonen. Unser herzlicher Dank gilt 
hier insbesondere Herrn Dr. Wilhelm Thevis, der Papajewski 
GmbH, der Bauunternehmung Johann Pfeuffer GmbH und 
der Janus Sicherheitsdienst GmbH und weiteren großzügigen 
Spendenden.

Wir freuen uns auf die kommenden Jahrzehnte der Pfadfinderar-
beit in Reichenberg und laden alle interessierten Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene ein „mal reinzuschnuppern“! Informatio-
nen findet ihr z.B. auf www.stamm-hattenhausen.de.

Für den Förderverein,
Tillman Schubert, Charlotte Scheer und Nikolai Pixis

100 Jahre Sängerverein Reichenberg 1925
Herzliche Einladung zum Jubiläumskonzert
100 Jahre – Singen im Verein!

Liebe Markt Reichenberger,

der Sängerverein Reichenberg feiert 2025 sein 100 jähriges Ju-
biläum. Aus diesem Anlass veranstalten wir am 11.10.2025 ein 
Jubiläumskonzert in der Mehrzweckhalle Uengershausen. Wir 
freuen uns auf einen schwungvollen musikalischen Abend, ge-
meinsam mit der Dorfmusik Fuchsstadt, Singgemeinschaft 1987 
Uengershausen und ANDIAMO – Sängerverein Reichenberg.

Samstag, 11.Oktober 2025
Mehrzweckhalle Uengershausen – Beginn 19 Uhr

Karin Brodwolf, 1. Vorsitzende des Sängervereines Reichenberg

Anzeigen
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Die örtlichen Vereine waren mit jeweils zwei Vertretern bei der 
Spendenübergabe vertreten und freuten sich sehr über die 
Spende, welche für die Jugendarbeit in den Vereinen eingesetzt 
werden soll. Die Vorstandschaften der vier Vereine bedankten 
sich herzlich bei Markus und Silke Sponsel für die großzügige 
Spende.

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V., Freiwillige Feu-
erwehr Fuchsstadt e.V., Dorfmusik Fuchsstadt e.V. und Sportver-
ein Fuchsstadt e.V.

Der VdK-Ortsverband informiert
Am Sonntag, 05.10.2025, wird der VdK-Ortsverband Reichen-
berg mit einem Info-Stand beim Obst- und Gartenmarkt in Fuchs-
stadt vertreten sein.

Wir freuen uns, wenn Sie vorbeischauen. 

Mariam Oßwald (Schriftführerin OV-Reichenberg)

Spende durch die Schreinerei Sponsel an die
Vereine in Fuchsstadt
Markus Sponsel, der Inhaber der Schreinerei Sponsel in Fuchs-
stadt, und Silke Sponsel überreichten am 09. August 2025 den 
vier Vereinen aus Fuchsstadt (Landjugend, Freiwillige Feuer-
wehr, Dorfmusik und Sportverein) jeweils eine Spende in Höhe 
von 600,00 EUR.

Die Schreinerei Sponsel hatte im Jahr 2024 wieder einen „Tag 
der offenen Tür“ veranstaltet.

Da die Getränke und das Essen am „Tag der offenen Tür“ kosten-
los an die Besucher herausgegeben wurden, wurden die Besu-
cher um eine Spende für die örtlichen Vereine gebeten.

Anzeigen
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Senioren
Freundeskreis Seniorenwohnen
Der Freundeskreis Seniorenwohnen hat für die Bewohner am 
28.08.2025 einen Ausflug organisiert. An dieser Stelle gilt unser 
Dank dem Markt Reichenberg und der Diakonie sowie den Ange-
hörigen für die Unterstützung. Es wurde uns jeweils ein Bus zur 
Verfügung gestellt, damit die Bewohner entsprechend transpor-
tiert werden konnten. Da nicht alle Bewohner in den Fahrzeugen 
unterkommen konnten, wurde von den Angehörigen der Trans-
port unterstützt. Pünktlich um 13.00 Uhr starteten wir an der 
Wohnanlage. Unser Ziel war Ochsenfurt. Dort wartete die „Nixe“ 
auf uns. Nachdem die Teilnehmer alle einen Platz auf dem Schiff 
gefunden hatten ging es los mit einer Rundfahrt nach Marktbreit 
und zurück nach Ochsenfurt. Dank fleißiger Bäcker war auch für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. Auf dem Schiff erfuhren wir 
durch das Personal einiges Wissenswertes über Ochsenfurt und 
seine Umgebung. Der Wettergott hat es gut mit uns gemeint und 
den Regen während unserer Schifffahrt eingestellt. Unsere Seni-
oren waren alle gut gelaunt und haben diesen Ausflug genossen. 
Nach etwa zwei Stunden waren wir zurück in Ochsenfurt und tra-
ten wieder unsere Heimreise an. Pünktlich zum Abendessen wa-
ren wir alle wieder wohlbehalten in Reichenberg angekommen.

Unser nächstes Event wird ein Bremser-/Herbstfest am 
26.09.2025 für die Bewohner sein. Beginn ist um 15.00 Uhr. Wer 
Interesse an unserer Arbeit hat oder sich einmal über die Einrich-
tung informieren möchte ist hierzu herzlich eingeladen.

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen des Freundeskreises 
ganz herzlich für die Unterstützung bedanken.

Hildegard Kredel   

Landjugend Fuchsstadt e.V. – Kerwa 2025
Die Landjugend Fuchsstadt 
e.V. feierte am 04./06./07. 
Juli 2025 die traditionelle 
Kirchweih in der alten Schu-
le in Fuchsstadt. Am Freitag, 
04.07. startete die Kirchweih 
mit dem Kerwa-Anspiel, das 
humorvoll durch die Ereig-
nisse in Fuchsstadt seit Juni 
2024 führte. Nach einem 
Ruhetag am Samstag, den 
die fleißigen Helfer zum Auf-
räumen nutzten, ging es am 
Sonntag mit einem Gottes-
dienst, Mittagessen von der 
Metzgerei Engert sowie Kaf-
fee und selbstgebackenen Kuchen weiter. Am Montag endete die 
Kerwa mit dem traditionellen Hammeltanz. Zu Hammelkönig und 
-königin wurden in diesem Jahr Johanna und Daniel gekürt.

Die Vorstandschaft der Landjugend Fuchsstadt e.V. bedankt sich 
bei allen Helfern, ohne deren Unterstützung über sechs Tage ein 
solches Fest nicht möglich gewesen wäre, und bei allen Besu-
cherinnen und Besuchern.

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Termine der Spielgemeinschaft
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
21.09.25, 15:00 Uhr:
SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn – SPVGG Giebelstadt II

28.09.25, 13:00 Uhr:
SV Heidingsfeld II – SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn

05.10.25, 15:00 Uhr:
SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn – SPVGG Gülchsheim II

12.10.25, 15:00 Uhr:
SG Kleinochsenfurt/Frickenhausen – SG Fuchsstadt/Gaubüttel-
brunn

19.10.25, 15:00 Uhr:
SG Gaukönigshofen/Tückelhausen – SG Fuchsstadt/Gaubüttel-
brunn

Alle Heimspiele werden in Fuchsstadt durchgeführt.

Anzeige
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg tauschbar Markt Reichenberg
Liebe Markt Reichenberger!

Während sich der Sommer so langsam aus dem Staub macht, 
waren wir im „tauschbar“ fleißig und haben emsig die von Euch 
gebrachte Herbst- und Winterkleidung sortiert.

Diese planen wir ab dem 20.9.2025 anzubieten, so dass wir alle 
kuschelig eingemummelt durch die kühleren Monate kommen.

Über das Jahr verteilt, habt Ihr uns wieder wunderschöne, prak-
tische und funktionsgerechte Winterkleidung gebracht; vielen 
lieben Dank dafür!

Ganz nebenbei haben wir auch eine Rückmeldung unserer da-
maligen Gäste aus Gerolzhofen bekommen, welche dort Anfang 
dieses Monats einen Laden nach unserem Vorbild eröffnet ha-
ben. „Allerlei“ heißt dieser – und – wir wünschen Steffi mit ihrem 
Team viele Gäste, die die Besonderheit eines solchen Ladens zu 
schätzen wissen.

Auch wir wissen unser „tauschbar“ zu schätzen und wir haben 
die Bitte, dass wir alle Rücksicht aufeinander nehmen.

Bitte bringt nur sorgfältig ausgewählte Dinge. Würdet Ihr diese 
auch gerne Euren besten Freunden geben? – Dann sind sie bei 
uns sehr gut aufgehoben! Jedoch ist es uns unmöglich, einen 
komplett aussortierten Schrankinhalt zu übernehmen. Wir haben 
nur begrenzte Kapazitäten und sind nicht in der Lage, alle Eure 
„Schätzchen“ anzunehmen.

Ebenso bauen wir darauf, dass Ihr daran denkt, dass viele Men-
schen von unserem „tauschbar“ profitieren sollen und die Sa-
chen in haushaltsüblichen Mengen mitgenommen werden dür-
fen. Hamstern und Jägern ist nicht erlaubt.

Gerne suchen wir individuell auch nach Euren Wünschen, sofern 
Ihr uns diese mitteilt.

Im September sind wir von der „nebenan – Stiftung gGmbH“ für 
den Deutschen Nachbarschaftspreisnominiert worden. Ob wir 
jedoch zu den Preisträgern gehören, werden wir in den Herbst-
monaten erfahren.

Habt Ihr’s gehört?... Demnächst müssen wir (vermutlich), bis wir 
in die gemeindeeigenen Räumlichkeiten in/bei der Turnhalle zie-
hen können, finanziell auf eigenen Füßen stehen. Der Mietver-
trag der SPARKASSE läuft Ende April 2026 regulär aus, so dass 
wir uns ab diesem Zeitpunkt selbst um die Mietzahlungen und 
den damit verbundenen Kosten kümmern müssen.

Auch auf den Gemeinderat werden wir diesbezüglich zugehen. 
Wie wichtig ist es für den Markt, seinen Bürgern die Möglichkeit 
zu bieten, sich sozial auszutauschen und dabei noch ressour-
censchonend zu agieren?!

Derzeit befinden wir uns noch in der Planungsphase einer mög-
lichen Vereinsgründung. Sofern wir auf Eure Geld-Spenden an-
gewiesen sind, werden wir ein Vereinskonto eröffnen und hoffen 
dann auf Eure individuelle finanzielle Unterstützung.

Wenn es genauere Informationen hierzu gibt, lassen wir es Euch 
dann zeitnah wissen.

Wir sind der SPARKASSE unglaublich dankbar, dass sie uns 
eine so lange Zeit mit diesen Räumlichkeiten unterstützt hat.

Ganz lieben Dank auch an Bernd Rosengarth (Rosengarth und 
Partner Gbr), welcher uns mit seinem Fachwissen durch den Ver-
einsdschungel führt.

Vielen Dank auch an Thorsten, welcher uns als Diplom Kauf-
mann ebenso mit Rat und Tat zur Seite steht.

Habt alle einen guten Start in den Herbst!

Liebe Grüße vom tauschbar-Team
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Informationen
Die Silberhochzeit oder Lieber einen Mann
als gar keinen Ärger!
In der Sporthalle des SV Geroldshausen zeigt die Theatergruppe 
das Lustspiel von Regina Rösch in drei Akten.

Die Vorstellungen finden am Freitag 21.11.2025 20:00 Uhr, 
Samstag 22.11.2025 19:30 Uhr, Sonntag 23.11.2025 17:00 Uhr 
und Freitag 28.11.2025 20:00 Uhr, Samstag 29.11.2025 19:30 
Uhr statt.

Kartenvorverkauf ist am Donnerstag 23.10.2025 um 19:00 Uhr 
im Sportheim, Restkarten ab dem 27.10.2025 im Dorfladen Ge-
roldshausen!

Gemeinsam für eine sichere Gemeinde
VR-Bank Würzburg unterstützt die Anschaffung wichtiger 
Zusatzausstattung für die Feuerwehr Fuchsstadt

Die VR-Bank Würzburg verfolgt den genossenschaftlichen 
Grundsatz, Menschen zu unterstützen, Verantwortung zu über-
nehmen und gemeinschaftliches Miteinander zu fördern – Werte, 
die auch in ihrer Crowdfunding-Plattform „Viele schaffen mehr“ 
zum Ausdruck kommen.

Das Portal ermöglicht es gemeinnützigen Organisationen und 
Einrichtungen, ihre Projekte vorzustellen und finanzielle Unter-
stützung aus der Gemeinschaft zu erhalten. Dank dieser Form 
der Schwarmfinanzierung konnten bereits über 330 Projekte re-
alisiert werden, unter anderem auch die Aktion der Freiwilligen 
Feuerwehr Fuchsstadt.

Im Herbst 2025 stellt die Gemeinde Reichenberg der Feuerwehr 
Fuchsstadt einen Mannschaftstransportwagen mit Standardauf-
bau zur Verfügung – ein wertvoller Beitrag, der die Einsatzbe-
reitschaft nachhaltig stärkt. Damit das Fahrzeug den vielfältigen 
Anforderungen im Einsatzalltag bestmöglich gerecht wird, ist er-
gänzende Ausstattung vorgesehen. Dazu zählen unter anderem 
eine leistungsstärkere Motorisierung, zusätzliche Außenbeleuch-
tung, spezielle Regale im Kofferraum sowie Staumöglichkeiten 
unter den Sitzbänken für wichtige Ausrüstungsgegenstände.

Mit dieser Modernisierung wird gewährleistet, dass die Feuer-
wehr auch künftig zuverlässig schnelle Hilfe im Ortsgebiet leisten 
kann – sei es bei Bränden, Unfällen, Naturereignissen oder in der 
medizinischen Erstversorgung als Helfer vor Ort.

Ganz im Sinne des Mottos „Was einer alleine nicht schafft, das 
schaffen viele“ wurden im Rahmen der Crowdfunding-Kampagne
insgesamt 6.245 Euro gesammelt. Davon trägt die VR-Bank 
Würzburg mit 2.500 Euro maßgeblich zum Erfolg der Aktion bei.

Neuer Service des Landkreises Würzburg: 
Jobcenter führt Online-Antrag zum
Bürgergeld ein
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Würzburg können Anträge 
zum Bürgergeld ab sofort online stellen und erforderliche Unter-
lagen als Anhang hochladen. Dies betrifft Neu- und Folgeanträge 
sowie Änderungsmitteilungen. Das Jobcenter des Landkreises 
hat dazu eine Pilotphase gestartet. Zu finden ist der Online-An-
trag unter www.landkreis-wuerzburg.de/formulare in der Rubrik 
Jobcenter sowie über www.bayernportal.de. Neben dem Online-
Antrag lassen sich auf der Internetseite des Landkreises auch 
weiterhin alle Formulare zum Bürgergeld als PDF-Dateien her-
unterladen und ausdrucken.

Der Landkreis Würzburg bietet den Bürgerinnen und Bürger der-
zeit rund 150 Online-Formulare für Verwaltungsleistungen an. 
Der Online-Antrag zum Bürgergeld ist ein weiterer Schritt, um 
die behördlichen Abläufe zu vereinfachen und zu digitalisieren.

Das Jobcenter freut sich über Rückmeldungen zur Nutzung des 
neuen Online-Formulars. Erfahrungen
und Anregungen können per E-Mail an
jobcenter@lra-wuerzburg.bayern.de
gesendet werden.

Mit nebenstehendem QR-Code direkt
zum Online-Antrag:

Bio- und Streuobstmarkt am Landratsamt
Würzburg: Einkaufen, erleben, genießen – 
am 28. September erstmals gemeinsam
In diesem Jahr feiern zwei Veranstaltungen eine Premiere: Der 
Bio-Markt und der Streuobstmarkt finden erstmals gemeinsam 
statt. Damit erwartet Besucherinnen und Besucher ein noch 
vielfältigeres Angebot aus regionaler Bio-Vielfalt, hochwertigen 
Naturprodukten und genussvollen Erlebnissen für die ganze Fa-
milie.

Am 28. September 2025 laden von 11 bis 17 Uhr die Öko-Modell-
region stadt.land.wü. und der Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Würzburg im Innenhof des Landratsamts Würz-
burg (Zeppelinstraße 15) zu einem besonderen Markttag ein, 
bei dem ökologische Landwirtschaft und der Erhalt traditioneller 
Streuobstwiesen im Mittelpunkt stehen. Zahlreiche Erzeugerin-
nen und Erzeuger aus der Region bieten frisches Obst und Ge-
müse, sortenreine Säfte, Wein, Streuobst, Brot, Honig und vieles 
mehr an – selbstverständlich alles in Bio-Qualität oder aus nach-
haltiger Bewirtschaftung.

Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit Kinderaktionen 
und bio-regionaler Verpflegung wie Bratwurst, Hamburger, Fala-
fel, Kuchen, Gebäck und vielem mehr laden zum Verweilen ein. 
Besonders wertvoll: Der persönliche Austausch mit den Produ-
zentinnen und Produzenten, die Einblicke in Anbau, Herstellung 
und regionale Besonderheiten geben. Der Markt bietet damit 
nicht nur die Möglichkeit zum bewussten Einkauf, sondern auch 
zum Austausch, Genießen und Erleben mit allen Sinnen.

Weitere Informationen zu diesen und weiteren Veranstaltungen 
der Öko-Modellregion stadt.land.wü. sind auf der Homepage 
www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue./termine abruf-
bar. Fragen beantwortet Hanna Dorn (Tel.: 0931 8003-5108, E-
Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de).

Aktionswoche „Zu gut für die Tonne“ –
Veranstaltungsreihe in Stadt und Landkreis
Würzburg zur Rettung von Lebensmitteln
Vom 24. September bis zum 6. Oktober 2025 findet erneut die 
Aktionswoche „Zu gut für die Tonne!“ des Bundesministeriums 
für Ernährung und Landwirtschaft statt. Bereits zum vierten Mal 
setzen sich das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Bildnachweis: Nadine Grund, VR-Bank Würzburg. V.l.n.r.: Martin La-
nig, 2. Kommandant FFW Fuchsstadt, Jens Wörrlein, 1. Komman-
dant FFW Fuchsstadt, Dieter Reinhard, 2. Vorstand FFW Fuchsstadt
Rudolf Kemmer, VR-Bank Würzburg, Heike Feser, Kassiererin FFW 
Fuchsstadt, Anja Wendl, Schriftführerin FFW Fuchsstadt
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Kitzingen-Würzburg (AELF), die Öko-Modellregion stadt.land.
wü., das team orange und die Umweltstation der Stadt Würzburg 
mit einer gemeinsamen Veranstaltungsreihe für mehr Wertschät-
zung und weniger Verschwendung von Lebensmitteln ein. Neu 
dabei ist in diesem Jahr der foodsharing e.V. Würzburg.

Schnippelparty mit foodsharing Würzburg: Kochen mit ge-
retteten Lebensmitteln am 24. September 2025 in Würzburg

Einmal im Monat veranstaltet „Über den Tellerrand Würzburg“ 
gemeinsam mit dem foodsharing e.V. eine bunte Schnippelpar-
ty. Aus geretteten Lebensmitteln wird gemeinsam geschnippelt, 
gekocht und gegessen – ein Abend voller Genuss, Gemeinschaft 
und nachhaltigem Konsum.

Es wird um Anmeldung unter www.ueberdentellerrand.org/satel-
liten/wuerzburg/ gebeten. 

Workshop AELF-Kitzingen-Würzburg: „From root to leaf“ – 
Obst und Gemüse restlos verwerten am 2. Oktober 2025 am 
Standort Kitzingen

Hauswirtschaftsmeisterin Ursula Grundler vermittelt den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern die Hintergründe von „From root to 
leaf“ (Von der Wurzel bis zum Blatt) sowie praktische Tipps, Ge-
müse und Obst restlos zu verwerten. Dabei zeigt sie, welches 
Obst und Gemüse sich besonders gut eignet, um alle Bestand-
teile – vom Blatt, der Schale, dem Strunk und Stiel - bedenkenlos 
zu verzehren. Gemeinsam werden verschiedene Speisen aus 
saisonalen Lebensmitteln zubereitet und anschließend probiert. 

Die Teilnahme kostet 7 Euro. Anmeldungen sind bis zum 25. 
September 2025 auf der Internetseite www.aelf-kw.bayern.de/
ernaehrung/379941 möglich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Fragen beantwortet Jana Wagenländer, Tel. 0931-801057-2101, 
E-Mail: jana.wagenlaender@aelf-kw.bayern.de

Workshop Öko-Modellregion stadt.land.wü.: Wertvoll ver-
werten – Das Beste aus drei Jahren „Zu gut für die Tonne“ 
am 17. Oktober 2025 um 17 Uhr in Ochsenfurt

Im erweiterten Aktionszeitraum der Aktionswoche wirft die Öko-
Modellregion stadt.land.wü. einen genussvollen Rückblick auf 
die vergangenen drei Jahre: Von übergroßen Karotten (2022), 
über Hülsenfrüchte (2023) bis hin zu weniger beliebten Fleisch-
teilen vom Bio-Rind (2024). Im Mittelpunkt steht der bewusste 
Umgang mit Lebensmitteln – verarbeitet zu einem schmackhaf-
ten Menü aus regionalen Bio-Zutaten, die auf den Teller gehören, 
nicht in die Tonne!

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen sind bis 13. Ok-
tober 2025 unter www.eveeno.com/179813247 möglich. Ein Un-
kostenbeitrag von 10 Euro für die Lebensmittel wird vor Ort ein-
gesammelt. Fragen beantwortet Hanna Dorn, Tel.: 0931-8003-
5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de

Bildungsprogramm der Umweltstation Würzburg: Kostenlo-
ser Workshop „Wir retten Lebensmittel – aber wie?“ für 5. 
und 6. Klassen im Stadtgebiet Würzburg

Der eineinhalbstündige Workshop behandelt unter anderem die 
Folgen der Lebensmittelverschwendung für die Umwelt sowie 
wichtiges Wissen zu Haltbarkeit, Lagerung und nachhaltigen 
Konsum. Die Zielgruppe sind Schülerinnen und Schüler der 5. 
und 6. Klassen im Stadtgebiet Würzburg. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei.

Termine können telefonisch unter 0931-374400 oder per E-Mail 
an umweltstation@stadt.wuerzburg.de vereinbart werden.

Lebensmittel retten mit dem team orange: Kostenloser Vor-
trag für 5. Klassen im Landkreis Würzburg

Laut dem Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
landen in Deutschland jährlich rund elf Millionen Tonnen Lebens-
mittel im Müll. Ein Großteil davon wäre noch genießbar. Um be-
reits junge Menschen für dieses wichtige Thema zu sensibilisie-
ren, bietet das team orange im Zeitraum von September bis No-
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len Kulturen wie Kichererbsen und Linsen eine zentrale Rolle: 
Als Leguminosen binden sie auf natürliche Weise Stickstoff im 
Boden, verbessern so die Bodenfruchtbarkeit und ersetzen so 
den Einsatz synthetischer Düngemittel.

Linse, Kichererbse & Co auf der Speisekarte – aber wie?

Damit diese besonderen Kulturen nicht nur auf den Feldern, son-
dern auch in der Gastronomie ihren Platz finden, zeigt Sterne-
köchin Caro Baum, wie sich regionale Bio-Spezialitäten kreativ 
und genussvoll in der Gastronomie einsetzen lassen. In einer 
praxisnahen Küchen-Session erleben die teilnehmenden Gas-
tronominnen und Gastronomen aus erster Hand, wie die Pro-
dukte verarbeitet, veredelt und ansprechend präsentiert werden. 
Ergänzt wird das kulinarische Programm durch fundiertes Fach-
wissen: Was sind Nischenkulturen? Welche Vorteile bietet der 
Bio-Anbau? Und welchen konkreten Mehrwert hat der Einsatz 
von Bio-Produkten in der eigenen Gastronomie?
Alle interessierten Akteure aus dem Gastgewerbe sind eingela-
den, sich inspirieren zu lassen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
daher wird um Anmeldung unter www.eveeno.com/616457560 
bis zum 6. Oktober gebeten. Vor Ort wird ein Unkostenbeitrag 
von 20 Euro eingesammelt.

Mehr Informationen sind auf der Website der Öko-Modellregion 
stadt.land.wü. auf oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue. in 
der Rubrik „Termine“ zu finden. Fragen beantwortet Öko-Modell-
regionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 0931 8003 5108, E-Mail: 
oekomodellregion@lra-wue.bayern.de).

Die Förderung des Vorhabens erfolgt aus Mitteln des Bundesmi-
nisteriums für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat (BMLEH) 
aufgrund eines Beschlusses des deutschen Bundestages. Die 
Projektträgerschaft erfolgt über die Bundesanstalt für Landwirt-
schaft und Ernährung (BLE) im Rahmen der Bekanntmachung 
über die Förderung der Einrichtung von Experimentierfeldern 
als Zukunftsbetriebe und Zukunftsregionen der Digitalisierung in 
der Landwirtschaft sowie in vor- und nachgelagerten Wertschöp-
fungsketten.

Zwischen Genuss und Verantwortung:
Kinoabend um „Das System Milch“
Im Rahmen der diesjährigen Bio-Erlebnistage lädt die Öko-Mo-
dellregion stadt.land.wü. am 24. September 2025 um 20 Uhr zu 
einem besonderen Kinoabend ins Central Kino im Bürgerbräu 
Würzburg ein. Gezeigt wird der preisgekrönte Dokumentarfilm 
„Das System Milch“ von Regisseur Andreas Pichler (2017), der 
dafür mit dem „Horizonte-Preis“ ausgezeichnet wurde.

Der Film wirft einen schonungslosen Blick hinter die Kulissen der 
internationalen Milchindustrie. Er beleuchtet die weitreichenden 
Konsequenzen für Mensch, Tier und Umwelt und stellt eindrucks-
voll dar, welche Verantwortung Politik und Verbraucher in einer 
globalisierten Welt tragen.

Mit dieser Veranstaltung möchte die Öko-Modellregion das Be-
wusstsein für nachhaltige Landwirtschaft und bewussten Kon-
sum stärken. Der Eintritt ist kostenfrei. Tickets können direkt 
über die Homepage des Central im Bürgerbräu gebucht werden. 
Fragen beantwortet Hanna Dorn, Tel. 0931 8003-5108, E-Mail: 
oekomodellregion@lra-wue.bayern.de.

Digital, einfach, sicher: Neues Uploadportal
des Gesundheitsamts für Stadt und
Landkreis Würzburg
Wenn in Kita oder Schule die Läuse ausbrechen, wenn Ärzte 
einen Verdacht auf meldepflichtige Krankheiten haben oder Be-
treiber von Trinkwasseranlagen ihre Befunde übermitteln: Be-
stimmte Berufs- und Personengruppen tauschen sich im Alltag 
regelmäßig mit dem Gesundheitsamt aus. Dabei werden auch 
personenbezogene Daten übermittelt.

Um diese vertraulichen Daten bestmöglich zu schützen, bietet 

vember ein spezielles Vortragsprogramm für Schülerinnen und 
Schüler der 5. Klassen im Landkreis Würzburg an.

Unter dem Titel „Zu gut für die Tonne – Lebensmittel retten, aber 
wie?“ erfahren die Kinder in einem 45-minütigen, praxisnahen 
Vortrag die Hintergründe zur Lebensmittelverschwendung, deren 
ökologische und soziale Folgen und wie jeder Einzelne Lebens-
mittel im Alltag retten kann.

Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich an Schulen im ge-
samten Landkreis Würzburg. Lehrkräfte können den Vortrag bei 
Maria Bethge telefonisch unter 0931 / 6156 4044 oder per E-Mail 
an kommunikation@team-orange.info buchen.

  
Nische trifft Küche: Sterneköchin Caro Baum
zeigt den kreativen Einsatz von Bio-Raritäten
in der Gastronomie
Linsen, Kichererbsen und vieles mehr: Auch zur Verarbeitung 
in professionellen Küchen werden zahlreiche hochwertige Bio-
Lebensmittel und Bio-Rohstoffe erzeugt. Einige sind bekannt, 
andere zählen noch zu den Nischenkulturen. „Bio-Raritäten neu 
gedacht“ – unter diesem Motto veranstalten regiopakt und die 
Öko-Modellregion stadt.land.wü. einen Koch-Workshop für Gas-
tronominnen und Gastronomen, durchgeführt von Eva Siegfried, 
Ökotrophologin und Bio-Expertin von Bioland e.V., und der Ster-
neköchin Caro Baum. Die Veranstaltung findet am 13. Oktober 
2025 ab 17 Uhr in der Sanderau, Würzburg statt.

Bio-regionale Nischenkulturen

Der Begriff „Regionalität“ ist für viele Verbraucherinnen und Ver-
braucher oft ein vager Begriff: Ob eine Zutat tatsächlich aus dem 
Nachbarort, dem Bundesland oder doch aus mehreren Hundert 
Kilometern Entfernung stammt, lässt sich oft nur schwer nachvoll-
ziehen. Bio hingegen steht für einen klar definierten, unabhängig 
kontrollierten Standard – und damit für Transparenz und geprüfte 
Qualität. Insbesondere in der ökologischen Landwirtschaft spie-
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das Gesundheitsamt von Stadt und Landkreis Würzburg ab so-
fort die Kommunikation über ein datenschutzkonformes Upload-
portal an. Benachrichtigungen von Einrichtungen zum Infektions-
geschehen sowie notwendige Formulare und Meldungen können 
über den Zugang auf der Internetseite des Landkreises Würz-
burg übermittelt werden. Die Verwendung des Portals erhöht die 
Sicherheit beim Versand der Daten, Nutzer erhalten automatisch 
einen Eingangsbeleg und die Bearbeitung innerhalb der Behörde 
wird vereinfacht.

Das datenschutzkonforme Portal des Gesundheitsamtes von 
Stadt und Landkreis Würzburg ist über www.landkreis-wuerz-
burg.de/formulare in der Rubrik „Gesundheitsamt“ erreichbar. Mit 
diesem neuen Angebot macht das Landratsamt Würzburg einen 
weiteren Schritt in Richtung einer modernen und bürgerfreundli-
chen Kommunikation. Es bietet inzwischen in den verschiedens-
ten Bereichen mehr als 150 digitale Anträge, Formulare und Aus-
tauschportale an – von der Kfz-Zulassung über das Umweltamt 
bis hin zum Veterinärwesen und dem digitalen Bauantrag.

Tag der Innenentwicklung am 19. Oktober
2025: Beratung und Besichtigung in Aub
Der Landkreis Würzburg und seine Kommunen machen sich seit 
Jahren für die Innenentwicklung stark. Leerstände werden wie-
derbelebt, Baulücken geschlossen, Wohnraum geschaffen und 
historische Bausubstanz erhalten. Ziel ist es, die Ortskerne in 
Städten und Gemeinden zu stärken.

Mit dem Tag der Innenentwicklung, der in diesem Jahr bereits 
zum fünften Mal stattfindet, macht der Landkreis Würzburg er-
folgreiche Beispiele sichtbar und ermutigt, bestehende Gebäude 
zu nutzen. Der Aktionstag zeigt praxisnah, wie Denkmalschutz, 
Energieeffizienz und moderne Wohnansprüche miteinander ver-
bunden werden können.
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Am Sonntag, 19. Oktober 2025, lädt Landrat Thomas Eberth ge-
meinsam mit dem Team der Innenentwicklung im Landratsamt 
Würzburg nach Aub ein. Besucherinnen und Besucher können 
sich vor Ort informieren, Beratungsangebote nutzen und ein 
frisch saniertes Jugendstilhaus besichtigen.

Bauberatung, Infos zur energetischen Sanierung und Be-
sichtigung

Der Tag der Innenentwicklung beginnt mit einer Begrüßung durch 
Landrat Thomas Eberth und Aubs Bürgermeister Roman Menth. 
Diese findet um 13 Uhr im Saal Ars Musica am Marktplatz 3 statt. 
Im Anschluss wird Architekt Andreas Hanisch in einem Vortrag 
Ablauf und Inhalt einer Erstbauberatung erläutern.

Um 14 Uhr gibt Daniel Stumpf von der Verbraucherzentrale Bay-
ern interessante Einblicke in das Thema Energieberatung. Im 
Anwesen in der Etzelstraße 15, das aktuell saniert wird, folgt um 
15:15 Uhr eine öffentliche Energieberatung durch Daniel Stumpf. 
Am Beispiel des Hauses aus dem Jahr 1894 gibt der Energiebe-
rater praktische Tipps zur energetischen Sanierung.

Zwischen 15 und 17 Uhr haben Interessierte außerdem die Mög-
lichkeit ein erfolgreich saniertes Jugendstilhaus des Bauherrn 
Christian Kolb in der Hemmersheimer Straße 2 zu besichtigen.

Bezirk Unterfranken –
Beratung für Menschen mit Behinderung
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Region 
für Menschen mit Behinderung und deren Angehörigen sowie al-
len weiteren interessierten Personen eine individuelle Beratung 
an. Themen sind z.B.
–	 Leistungen für Kinder und Jugendliche
–	 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität
–	 Informationen zu existenzsichernden Leistungen.

Die Beratungen finden im Pflegestützpunkt Würzburg, in der 
Bahnhofstr. 11, 97070 Würzburg, statt.

Terminvereinbarung unter:
Telefon: 0931 7959-1349
E-Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de 
Internet: www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen rund 
um die Pflege auch online beraten werden. Buchen Sie sich hier 
Ihren Termin unter: www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung

Das sanierte Jugendstilhaus in der Hemmersheimer Straße 2 ist am 
Tag der Innenentwicklung in Aub zwischen 15 und 17 Uhr zur Be-
sichtigung geöffnet. Foto: Christian Kolb
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Zwischen Tabu und Teilhabe: Leben mit einer
chronischen oder psychischen Erkrankung
Anders als körperliche Behinderungen sind psychische Erkran-
kungen oft unsichtbar – und dennoch mit erheblichen Einschrän-
kungen verbunden. Sind Denken, Fühlen oder Handeln einer 
Person beeinträchtigt, fehlt häufig die Belastbarkeit im Alltag. 
Betroffene erleben Überforderung am Arbeitsplatz oder empfin-
den den Kontakt mit anderen Menschen als Last.

Erschwerend kommt hinzu: Seelische Erkrankungen und Behin-
derungen sind in unserer Gesellschaft bis heute ein Tabuthema. 
Wenn es um Teilhabe, Inklusion und Barrierefreiheit geht, wer-
den Menschen mit chronischen Erkrankungen oder psychischen 
Behinderungen nach wie vor oft unzureichend berücksichtigt.

Das Büro für Chancengleichheit am Landratsamt Würzburg 
möchte dieses Thema bewusst in die Öffentlichkeit rücken, 
Vorurteile abbauen und informieren. Gemeinsam mit den Be-
auftragten für die Belange von Menschen mit Behinderung des 
Landkreises und seiner Städte und Gemeinden lädt es daher alle 
Interessierten zu einem Informations- und Diskussionsabend ein. 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 9. Oktober 2025, von 
17 bis 19 Uhr im Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 
Haus II, Sitzungssaal II statt.

Kostenloser Infoabend mit Betroffenen und Vertreterinnen 
von Beratungsstellen
Referentinnen der Psychosozialen Beratungsstelle des Gesund-
heitsamts für Stadt und Landkreis Würzburg berichten aus ihrer 
beruflichen Praxis. Dabei stellen sie Unterstützungsmöglichkei-
ten, Ansprechstellen und Strukturen im Landkreis Würzburg vor. 
Zudem berichtet eine Betroffene und Vertreterin der Selbsthil-
fegruppe ME/CFS Würzburg über chronische Erkrankungen. 
ME/CFS steht für Myalgische Enzephalomyelitis/Chronisches 
Fatigue-Syndrom – eine schwere chronische Erkrankung, die 
mit ausgeprägter Erschöpfung und zahlreichen weiteren Sym-
ptomen einhergeht und nach Viruserkrankungen wie COVID-19 
auftreten kann. Im anschließenden Austausch sollen Anliegen 
aus den Landkreisgemeinden sowie mögliche Themen für künf-
tige Treffen besprochen werden.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos; eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Informationsangebot zur Existenzgründung,
Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei 
dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.
aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 8. Oktober 2025 von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Aus der Weiterbildungsreihe
„Fit fürs Ehrenamt“: Workshops und
Seminare im zweiten Halbjahr
Die Servicestelle Ehrenamt des Landkreises Würzburg bietet in 
der Programmreihe „Fit fürs Ehrenamt“ ein vielfältiges Weiterbil-
dungsangebot an. Die Kurse und Seminare richten sich an alle 
freiwillig Engagierten im Landkreis. In der zweiten Jahreshälfte 
stehen vier Veranstaltungen mit unterschiedlichen Schwerpunk-
ten zur Auswahl. 
–	 Seminar am 7. Oktober 2025, 18 bis 20:30 Uhr
	 Vereinssatzung: Was ist möglich, was ist nötig?
	 Anhand von konkreten Beispielen aus der Praxis führt das 

Seminar durch die gesetzlichen Vorgaben einer Vereinssat-
zung. Daneben geht es um sinnvolle Ergänzungen für den 
Vereinsalltag, etwa zur rechtssicheren Durchführung virtu-
eller Versammlungen oder zur Anpassung der Satzung an 
neue Anforderungen.

–	 Workshop am 26. November 2025 in Kooperation mit „di-
gital verein(t)“, 18 bis 21 Uhr

	 Fotos verwenden: Bildbearbeitung, Stockfotos und Lizenzen
	 Der Workshop vermittelt Grundlagen der Bildbearbeitung 

und zeigt, wie kostenfreies Bildmaterial mit freien Lizenzen 
rechtssicher genutzt werden kann. Zudem wird erklärt, wie 
das sichere Teilen von Aufnahmen innerhalb des Vereins ge-
lingt.

–	 Online-Seminar am 11. Dezember 2025, 18 bis 20:30 Uhr
	 Verein der Zukunft – Impulse für eine zukunftsfähige Vereins-

führung
	 Das Online-Seminar gibt praxisnahe Impulse für moderne 

Vereinsarbeit. Im Mittelpunkt stehen Themen wie Mitglieder-
gewinnung, klare Aufgabenverteilung und die erfolgreiche 
Besetzung von Vorstandspositionen.
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nutzt werden. Im Rahmen der Programmreihe „Fit fürs Ehren-
amt“ bietet die Servicestelle Ehrenamt am Landratsamt Würz-
burg einen kostenfreien Weiterbildungskurs für alle Engagierten 
an – damit unterschiedliche Generationen im Verein erfolgreich 
zusammenarbeiten können und ein Generationenwechsel wirk-
lich gelingen kann.
 
Kostenloser Workshop mit Erfahrungen aus der Vereins-
praxis

Im Workshop „Zusammenspiel der Generationen im Verein – ge-
meinsam den Wandel gestalten“ zeigt Referent Tobias Döppe am 
Dienstag, den 16. September 2025 von 18:00 bis 21:00 Uhr pra-
xisorientierte Wege auf, wie wertvolles Wissen und Erfahrungen 
aus der Vereinspraxis erhalten bleiben und Übergaben erfolg-
reich gelingen können. Im Fokus stehen dabei alltagstaugliche 
Methoden wie Tandem-Modelle, Mentoring-Ansätze sowie Im-
pulse für eine generationengerechte Kommunikation. Auch der 
Einsatz digitaler Werkzeuge zur Wissenssicherung und Zusam-
menarbeit wird thematisiert – alles mit dem Ziel, ein respektvolles 
und effektives Miteinander im Verein zu fördern. Dazu werden 
auch die Erwartungen und Werte verschiedener Generationen 
behandelt.

Die Veranstaltung ist für alle freiwillig engagierten Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis Würzburg kostenfrei. Sie findet im Sit-
zungssaal II des Landratsamts Würzburg (Zeppelinstraße 15, 
97074 Würzburg) statt. Die Anmeldung ist ab sofort möglich und 
erfolgt online unter www.landkreis-wuerzburg.de/ehrenamt im 
Bereich „Weiterbildung“.

Die Servicestelle Ehrenamt wird als Zentrum für lokales Freiwilli-
genmanagement (ZflFM) durch das Bayerische Staatsministeri-
um für Familie, Arbeit und Soziales und das Bayerische Staats-
ministerium für Digitales gefördert.

Die Veranstaltungen sind für alle Bürgerinnen und Bürger kos-
tenfrei, die sich im Landkreis Würzburg freiwillig engagieren. Die 
Anmeldung zu den Workshops und Seminaren ist auf der Seite 
der Servicestelle Ehrenamt unter www.landkreis-wuerzburg.de/
fit-für-s-Ehrenamt möglich.

Die Servicestelle Ehrenamt am Landratsamt Würzburg wird als 
Zentrum für lokales Freiwilligenmanagement durch das Bayeri-
sche Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales und das 
Bayerische Staatsministerium für Digitales gefördert. Die Ange-
bote der Servicestelle Ehrenamt und weitere kostenfreie Wei-
terbildungsangebote sind unter www.landkreis-wuerzburg.de/
ehrenamt zu finden.

Die Vereinssatzung richtig gemacht:
Was ist möglich, was ist nötig? –
Weiterbildungsreihe „Fit fürs Ehrenamt“
Die Satzung ist die wichtigste Arbeitsgrundlage eines Vereins. 
Sie ist aber kein starres Instrument, sondern kann an veränderte 
Gegebenheiten angepasst werden, um die Handlungsfähigkeit 
des Vereins zu erhalten und zu fördern.

Welche rechtlichen Kernelemente eine Vereinssatzung enthalten 
muss und welche Details angepasst werden können, erfahren 
Ehrenamtliche bei einem kostenlosen Seminar, das die Servi-
cestelle Ehrenamt des Landkreises Würzburg im Rahmen der 
Programmreihe „Fit fürs Ehrenamt“ anbietet.
 
Kostenloses Seminar „Vereinssatzung:
Was ist möglich, was ist nötig?“

Im Seminar „Vereinssatzung: Was ist möglich, was ist nötig?“ 
am Dienstag, den 7. Oktober 2025, von 18 bis 20:30 Uhr gibt 
der auf Vereinsrecht spezialisierte Rechtsanwalt Richard Didyk 
einen umfassenden Einblick in die Welt der Vereinssatzungen. 
Anschauliche Beispiele verdeutlichen rechtliche Vorgaben und 
sinnvolle Ergänzungen für den Vereinsalltag. Dazu zählt auch die 
rechtssichere Einberufung von Mitgliederversammlungen online 
und in hybrider Form. Teilnehmende erhalten die Gelegenheit für 
Rückfragen und eine anschauliche Checkliste für die praktische 
Umsetzung im eigenen Verein.

Das Seminar ist für ehrenamtlich tätige Personen aus dem Land-
kreis Würzburg kostenfrei. Sie findet im Sitzungssaal II am Land-
ratsamt Würzburg (Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg) statt. 
Die Anmeldung ist ab sofort möglich und erfolgt online unter 
www.landkreis-wuerzburg.de/weiterbildung im Bereich „Fit für’s 
Ehrenamt“.

Die Servicestelle Ehrenamt wird als Zentrum für lokales Freiwilli-
genmanagement (ZflFM) durch das Bayerische Staatsministeri-
um für Familie, Arbeit und Soziales und das Bayerische Staatsmi-
nisterium für Digitales gefördert. Die Angebote der Servicestelle 
Ehrenamt und weitere kostenfreie Weiterbildungsangebote sind 
unter www.landkreis-wuerzburg.de/ehrenamt zu finden.

Aus der Weiterbildungsreihe
„Fit fürs Ehrenamt“: Workshop zum Zusam-
menspiel der Generationen im Verein –
Gemeinsam den Wandel gestalten
Die Nachbesetzung von Vorstandsposten im Verein gestaltet 
sich oft schwierig. Findet sich ein geeigneter Kandidat oder eine 
geeignete Kandidatin ist die Übergabe von Amt und Aufgaben 
nicht selten unkoordiniert und holprig. Ein möglicher Grund da-
für kann das Zusammenwirken verschiedener Generationen und 
damit verbunden unterschiedlicher Ansichten und Arbeitsweisen 
sein.

Doch personelle Veränderungen im Ehrenamt können auch gut 
begleitet werden und als Impuls für positive Veränderungen ge-
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– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

regel-	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig		  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
		  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
		  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
		  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel-	 Rei	 Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig		  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
		  14:30 Uhr

regel-	 Rei	 An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig		  und bei gutem und trockenen Wetter
		  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel-	 Rei	 Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig		  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
		  11:15 Uhr

regel-	 Rei	 Jeden Donnerstag Krabbeltreff für
mäßig		  Schwangere, Großeltern und Eltern mit
		  Kindern bis drei Jahren, 10:15 Uhr,
		  kostenfrei (Jeden zweiten Donnerstag
		  kommt Diana Greif vom Familienstützpunkt
		  dazu).

regel-	 Rei	 Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig		  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

regel-	 Rei	 Seniorentaxi für Reichenberg,
mäßig		  Anmeldung: Montag bis Freitag
		  vom 8:30 bis 11:30 Uhr: 0151-29518116
		  Seit Mai 2025 fährt das Seniorentaxi nur
		  noch Donnerstags um 10:00 Uhr.

Fr.	 26.09.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Fr.	 26.09.	 Rei	 Bremserfest im Seniorenwohnen,
			   Am Haag 2 in Reichenberg, 15:00 Uhr
Fr.	 26.09.	 Rei	 „Waldentdecker“, Familienstützpunkt
			   Markt Reichenberg, für Eltern mit
			   Kindern von 4–8 Jahren, Guttenberger
			   Forst, 15:30 Uhr, kostenfrei
			   Anmeldung: familienstuetzpunkt@rei-
			   chenberg.bayern.de oder 0151-29107230
So.	 28.09.		  Streuobstmarkt, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Landratsamt Würzburg
Mo.	 29.09.	 Al	 Bürgerversammlung Albertshausen,
			   ev. Gemeindehaus, 19:00 Uhr
Di.	 30.09.	 Ue	 Bürgerversammlung Uengershausen,
			   Gaststätte der Mehrzweckhalle,
			   19:00 Uhr

Okt./Nov.	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus,
			   Freitags ab 20:00 Uhr
So.	 05.10.	 Fu	 Gartenmarkt, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Sportgelände in Fuchsstadt
So.	 05.10.	 Rei	 Trommel-Workshop in der kath. Kirche
			   Reichenberg, 13:00–15:30 Uhr
So.	 05.10.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert in der kath.
			   Kirche Reichenberg (es spielt das Duo
			   „Marimpiano“ mit Helmut Kandert und
			   Alexander Jacobi), 17:30 Uhr
So.	 05.10.	 Fu	 Info-Stand des VdK-Ortsverbands Rei-
			   chenberg auf dem Gartenmarkt in
			   Fuchsstadt
Di.	 07.10.	 Li	 Bürgerversammlung Lindflur,
			   Bürgerhaus, 19:00 Uhr

Veranstaltungstermine 2025
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Do.	 09.10.	 Fu	 Bürgerversammlung Fuchsstadt,
			   Sportheim, 19:00 Uhr
Sa.	 11.10.	 Ue	 100 Jahre Sängervesrein Reichenberg –
			   Jubiläumskonzert ANDIAMO, Mehr-
			   zweckhalle in Uengershausen.
			   Beginn: 19:00 Uhr
Di.	 14.10.	 Rei	 Bürgerversammlung Reichenberg,
			   Schützenheim, 19:00 Uhr
Do.	 16.10.	 Rei	 Treffen Bund Naturschutz Ortsgruppe,
			   Galeriegebäude in Reichenberg,
			   18:00 Uhr
Fr.	 17.10.	 Rei	 „Apfelsaft pressen“, Familienstützpunkt
			   Markt Reichenberg, für Eltern mit
			   Kindern von 3–8 Jahren, 14:30 Uhr,
			   kostenfrei,
			   Anmeldung: familienstuetzpunkt@rei-
			   chenberg.bayern.de oder 0151-29107230
So.	 19.10.	 Rei	 AWO-Familiennachmittag im evangeli-
			   schen Gemeindehaus in Reichenberg,
			   14:00 Uhr
Sa.	 25.10.	 Ue	 Liederabend, 140 Jahre MGV 1885
			   Uengershausen, Mehrzweckhalle in
			   Uengershausen, 19:30 Uhr
Di.	 28.10.		  Nachtwächterführung in Würzburg,
			   Obst- und Gartenbauverein Reichenberg,
			   Beginn um 17:30 Uhr am Vierröhren-
			   brunnen in Würzburg, Unkostenbeitrag
			   12,– Euro, Anmeldung: 0931-662133
Fr.	 31.10.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr

Fr.	 07.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, MZH-Verein
			   Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
			   zweckhalle, 18:00 Uhr
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Sa.	 08.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
So.	 09.11.	 Ue	 Kirchweihessen, MZH-Veein Uengers-
			   hausen, Gaststätte der Mehrzweckhalle, 
			   12:00 Uhr
So.	 09.11.	 Rei	 Kirchweihkaffee, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Kath. Pfarrheim in Reichenberg
Mo.	 10.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
Do.	 13.11.	 Rei	 Hebammensprechstunde, Familien-
			   stützpunkt Markt Reichenberg, für
			   Schwangere und Eltern mit Kindern von
			   0–30 Monaten, Galeriegebäude,
			   10:15 Uhr, kostenfrei
			   Anmeldung: familienstuetzpunkt@rei-
			   chenberg.bayern.de oder 0151-29107230
Sa.	 15.11.	 Rei	 Singen am Kriegerdenkmal in Reichen-
			   berg, Andiamo, 19:00 Uhr
Sa.	 15.11.	 Al	 Gedenkfeier zum Volkstrauertag, am
			   Friedhof in Albertshausen, 18:00 Uhr
Sa.	 15.11.	 Rei	 Gedenkfeier zum Volkstrauertag, Krieger-
			   denkmal in Reichenberg, 19:00 Uhr
So.	 16.11.	 Fu	 Gedenkfeier zum Volkstrauertag, Krieger-
			   denkmal in Fuchsstadt, 9:30 Uhr
So.	 16.11.	 Ue	 Gedenkfeier zum Volkstrauertag, Krieger-
			   denkmal in Uengershausen, 10:00 Uhr
So.	 16.11.	 Li	 Gedenkfeier zum Volkstrauertag, an der
			   Kirche in Lindflur, 10:45 Uhr
Sa.	 22.11.	 Rei	 „Schnelle Gerichte für Kleinkinder“,
			   Familienstützpunkt Markt Reichenberg,
			   für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren,
			   15:00 Uhr, kostenfrei,
			   Anmeldung: familienstuetzpunkt@rei-
			   chenberg.bayern.de oder 0151-29107230
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 24. Okt.
(das Folgende am 21. Nov.).
Redaktionsschluss
am 15. Okt. um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 12. Nov., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

Do.	 27.11.	 Rei	 „Hausapotheke für Kinder“, Familien-
			   stützpunkt Markt Reichenberg, für Eltern
			   mit Kindern bis 3 Jahren, 10:15 Uhr,
			   kostenfrei,
			   Anmeldung: familienstuetzpunkt@rei-
			   chenberg.bayern.de oder 0151-29107230
Fr.	 28.11.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 29.11.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
So.	 30.11.	 Rei	 Weihnachtsmarkt am Rathausplatz in
			   Reichenberg, 13:00–18:00 Uhr
So.	 30.11.	 Rei	 Adventskonzert in der evangelischen
			   Kirche in Reichenberg, Posaunenchor
			   und Andiamo, 16:00 Uhr

So.	 07.12.	 Li	 Glühweinausschank am Waaghäusle,
			   Singkreis Frohsinn Lindflur, 15:30 Uhr
Sa.	 13.12.	 Rei	 Christbaumschießen/Weihnachtsfeier,
			   Schützenverein Reichenberg,
			   Schützenhaus, 19:00 Uhr
Di.	 16.12.	 Rei	 Weihnachtsfeier der AWO und Senioren
			   im evangelischen Gemeindehaus in
			   Reichenberg, 13:30 Uhr
Mi.	 17.12.	 Rei	 Adventsfenster am evangelischen
			   Gemeindehaus in Reichenberg,
			   Andiamo, 18:00 Uhr
Fr.	 19.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein 
			   Reichenberg, Hof Schützenverein,
			   18:00 Uhr
Fr.	 19.12.	 Rei	 CSU-OV, Adventsfenster am Senioren-
			   wohnen am Schlossberg
Fr.	 19.12.	 Rei	 Weihnachtsfeier im evangelischen
			   Gemeindehaus in Reichenberg, Sänger-
			   verein Reichenberg, 19:00 Uhr
Sa.	 20.12.	 Fu	 Traditionelles Weihnachtskonzert der
			   Dorfmusik Fuchsstadt, ev. Kirche in
			   Fuchsstadt, 18:00 Uhr
Do.	 25.12.	 Fu	 Preisschafkopf des SV Fuchsstadt,
			   Sportheim in 	Fuchsstadt
Fr.	 26.12.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr

Fr.	 30.01.26	 Rei	 Jahreshauptversammlung, Schützen-
			   verein Reichenberg, Schützenhaus,
			   20:00 Uhr
So.	 21.06.26	 Rei	 Katholisches Pfarrfest in Reichenberg

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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Was sonst noch interessiert
Ein musikalisches Ausrufezeichen,
die Komposition PHON von Lorenz Dangel
Er komme „ … um genau zu sein aus Reichenberg bei Würz-
burg“, so antwortete Lorenz Dangel auf die Frage des Mode-
rators nach seiner Herkunft, als er anlässlich der Uraufführung 
seiner Komposition PHON am Münchner Showpalast vorgestellt 
wurde. Das war am 7. Juli 2024.

Nun, nach einem ganzen Jahr, in dem die Aufzeichnung dieses 
Ereignisses, des „Symphonischen Hoagascht“ in der Mediathek 
des BR aufgerufen werden konnte, wurde sie im Juli 2025 aus 
dem Programm genommen – Anlass, auf diese vielfältige Einma-
ligkeit zurückzukommen.

Am Ursprung der Geschichte stand die Übernahme der Leitungs-
funktion des Symphonieorchesters des Bayerischen Rundfunks 
durch den berühmten Dirigenten Simon Rattle, der mit Engage-
ment hinter der Idee stand, die musikalische Umwelt seines neu-
en Wirkungskreises in allen Facetten, besonders im Bereich der 
bayerischen Blasmusik kennenzulernen. Es kam zu dem Kon-
zertanlass, „Symphonischer Hoagascht“ genannt.

Das Auftragswerk des Bayerischen Rundfunks, eine Musik für 
das Orchester und vier bayerische Blaskapellen zu schreiben, 
ging an Lorenz Dangel, der sich bereits durch seine Musik zu Fil-
men, für die Bühne und zu weiteren Gelegenheiten einen Namen 
gemacht hat. Lorenz Dangel stand nun vor der Aufgabe, eine 
Musik für fast 300 Mitwirkende zu schreiben. Die Blaskapellen, 
bzw. Bläservereinigungen konnten sich bewerben und sie taten 
das in großer Zahl und mit eindrucksvoller Hingabe – Letzten 
Endes wurden vier von ihnen ausgewählt, die mit den Musikern 
des Symphonieorchesters unter dem Dirigat von Simon Rattle 
zusammenwirken durften.

Dieses im wahrsten Sinne des Wortes einmalige Ereignis hat am 
7. Juli 2024 vor 17700 begeisterten Zuhörern im Showpalast in 
München stattgefunden und war vom Bayerischen Rundfunk auf-
gezeichnet worden.

Lorenz Dangel ist in Reichenberg aufgewachsen, legte sein 
Abitur am Matthias-Grünewald Gymnasium Würzburg ab, erhielt 
seine musikalische  Ausbildung an der Hochschule Hanns Eisler 
Berlin, an der Hochschule für Musik und Theater München und 
am Royal College of Music in London. Seit 2005 lebt und arbeitet 
er in Berlin.                          Zusammengestellt von Ulrich Rüthel
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